
Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Glattbach
Nr. 10	 6. März 2026� 69. Jahrgang

Rathaus Glattbach 
Telefon 34 91 - 0
poststelle@glattbach.bayern.de

Öffnungszeiten
Montag – Freitag 	 8.00 – 12.00 Uhr
und Donnerstag	 14.00 – 18.00 Uhr

Bürgerservicebüro
Montag zusätzlich bis 13.00 Uhr
E-Werk / W-Werk
Montag zusätzlich bis 13.00 Uhr 
Dienstag u. Mittwoch geschlossen

Gehen Sie wählen!

IHRe Stimme zählt!
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– Alle Angaben ohne Gewähr –

Bereitschaftsdienste

Feuerwehr� 112
Rettungsleitstelle� 112
Polizei� 110
Hausarzt-Notruf� 116 117 
Bei akut lebensbedrohlichen Erkrankungen, dem Notfalleinsatz sowie der Vermitt-
lung von Krankentransporten ist die Rettungsleitstelle des Roten Kreuzes zuständig,  
erreichbar unter der Rufnummer 112.

Notrufe

Samstag, Sonntag und Feiertag:� 8.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch und Freitag:� 13.00 bis 22.00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag:� 18.00 bis 22.00 Uhr

Bereitschaftspraxis am Klinikum Aschaffenburg

Während der Geschäftszeiten, das ist Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 12.00 und 
12.45 bis 16.00 Uhr und Freitag von 7.00 bis 13.00 Uhr, ist der Bereitschaftsdienst unter 
der Telefon-Nr. 06021 34 91 40 zu erreichen.
Außerhalb dieser Geschäftszeiten ist ein Bereitschaftsdienst über die Wach- und 
Schließgesellschaft in Aschaffenburg unter der Telefon-Nr. 06021 38 03 - 751 zu erreichen.  
Der Bereitschaftsdienst erstreckt sich nur auf Störungen bis zur Hausanschlusssicherung 
bzw. bis zur Wasseruhr.

Bereitschaftsdienst der Gemeindewerke  
(Elektrizitäts- und Wasserversorgung)

Notruf� 08 00 / 6 24 67 73
Gasversorgung Main-Spessart GmbH

Während der Zeiten 
Montag bis Freitag von 7.30 bis 21.00 Uhr und Samstag von 8.00 bis 18.00 Uhr ist der 
Störungsdienst unter der Telefon-Nr. 0 60 21 / 33 47 - 86 zu erreichen.
Außerhalb dieser Zeiten über die Wach- und Schließgesellschaft 
Telefon-Nr. 0 60 21 / 38 03 - 7 51

Elektrizitätswerk Goldbach-Hösbach GmbH & Co. KG 
EWG MediaNet Telekommunikation

Hösbach, Brunnenstraße 40,  
Telefon 0 60 21 / 5 66 66

Pflegestützpunkt  Glattbach 
Hauptstraße 56 
Telefon 0 60 21 / 6 29 25 40
Öffnungszeiten: 
Mo., Di. u. Do. von 10.00 bis 12.00 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung

Caritas Sozialstation  
St. Stephanus e.V.Telefon 0 60 21 / 6 29 25 43

E-Mail: naechstenhilfe@gmx.de

Nächstenhilfe Glattbach

Telefon 0 60 21 / 6 29 25 44 
E-Mail: dorfbus@gmx.de

Dorfbus Glattbach

Telefon 0 60 21 / 92 07 67 - 0

Katholisches Pfarramt

Hauptstraße 95  
(in der Glattbacher Zettelstub’) 
Telefon 0 60 21 / 41 23 27

Öffnungszeiten: 
Mo. und Mi. – Fr.� 8.00 bis 18.00 Uhr
Di.� 8.00 bis 13.00 Uhr
Sa.� 8.00 bis 13.00 Uhr

Postagentur Glattbach

Glattbach, Hauptstr. 56 
Telefon 0 60 21 / 42 34 23
Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr.� 8.00 bis 12.30 Uhr  
Mo., Di., Do., Fr.� 14.30 bis 18.00 Uhr 
Sa.� 9.00 bis 12.30 Uhr  
Mittwochnachmittag geschlossen!

Mühlen-Apotheke

Freitag, 6. März 2026
Lukas-Apotheke, Aschaffenburg,
Schweinheimer Str. 87, Tel. 06021 / 97341
Apotheke a. Schlosspark, Alz.-Wasserlos	
Bezirksstraße 30, Tel. 06023 / 9173644

Samstag, 7. März 2026
Schwanen-Apotheke, Aschaffenburg,
Landingstr. 2, Tel. 060 21 / 222 40
Marien-Apotheke, Karlstein,
Hahnenkammstr. 19, Tel. 06188/990122

Sonntag, 8. März 2026
Platanen-Apotheke, Aschaffenburg,
Platanenallee 19, Tel. 06021 / 24282

Montag, 9. März 2026
Franken-Apotheke, Goldbach,
Aschaffenburger Str. 148,
Tel. 06021 / 54540
Stern-Apotheke, Mainaschaff,
Jahnstraße 16, Tel. 06021/73400

Dienstag, 10. März 2026
Adler-Apotheke, Aschaffenburg,
Burchardtstraße 9, Tel. 06021 / 470049
Markt-Apotheke, Mömbris,
Im Markthof 5, Tel. 060 29 / 13 79

Mittwoch, 11. März 2026
Bavaria-Apotheke, Aschaffenburg
Schubertstr. 12, Tel. 06028/6640

Donnerstag, 12. März 2026
Lukas-Apotheke, Aschaffenburg,
Schweinheimer Str. 87,
Tel. 06021 / 973 41
Marien-Apotheke, Karlstein,
Hahnenkammstr. 19, Tel. 06188/990122

Freitag, 13. März 2026
Strietwald-Apotheke, Aschaffenburg,
Hasenhägweg 27, Tel. 06021 / 424406
Mühlen-Apotheke, Glattbach,
Hauptstr. 56, Tel. 06021 / 423423

Die Dienstbereitschaft beginnt
jeweils ab 8.30 Uhr früh und endet 
am nächsten Tag um dieselbe Zeit. 

Weitere Apotheken finden Sie auf 
der Homepage der Bayerischen 

Landesapothekenkammer: 
https://www.blak.de/notdienst/
oeffentliche-notdienstsuche/

umkreissuche

Dienstbereite
Apotheken

im Roncalli-Zentrum, 06021/6292707
Mail: buecherei-glattbach@gmx.de
Unsere Öffnungszeiten: 
Montag: � 9.00 – 10.00 Uhr
Dienstag: � 16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: � 18.30 – 20.00 Uhr 
Samstag: � 17.00 – 18.00 Uhr
Sonntag: � 11.00 – 12.00 Uhr

Bitte an Feiertagen und in den Ferien
abweichende Öffnungszeiten beachten!

Katholische Öffentliche  
Bücherei Glattbach
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Öffnungszeiten des Recyclinghofes 
im Bauhof (Wiesengrund):
 montags von 16.00 – 19.00 Uhr 
 samstags von 10.00 – 13.00 Uhr

kostenlose Windelentsorgung
(Container)

Folgende Wertstoffe werden hier an-
genommen:
Bauschutt (rein), Eisen, Aluminium, 
Alufolie, verwertbare Brillen, Schuhe, 
Styropor (rein-weiß), Holz (keine Jä-
gerzäune, nicht druckimprägniert!), 
Fillchips, kork, CDs, Toner, Farbkar-
tuschen, Tintenstrahlpatronen u. PU-
Schaumdosen.

Dringend hinweisen möchten wir, 
dass
–  nur rein weißes Verpackungs-

styropor erfasst werden darf,
–  keine Dämmmaterialien (= Abfall) 

untergemischt werden dürfen,
–  die styropor-chips separat zu er-

fassen sind.
Grünabfälle und Rasenschnitt
(kostenpflichtig laut Aushang)

— — — — —
Restmüllsammlung:
 Montag, 09.03.2026

Biomüllsammlung:
 Montag, 16.03.2026

Papiertonne:
 Mittwoch, 11.03.2026

Gelber sack:
 Montag, 30.03.2026

umladestation zur Anlieferung von 
Restmüll:
 obernburger Str. 25,
 63741 Aschaffenburg (nilkheim)
 Tel.: 0 60 21 / 8 38 31
 Fax: 0 60 21 / 8 97 42

kreisrecyclinghof zur Anlieferung 
von Wertstoffen:
 obernburger Str. 25, 
 63741 Aschaffenburg (nilkheim)
 Tel.: 06021 / 394 74 74

Öffnungszeiten für umladestation 
und kreisrecyclinghof:
 Montag - Freitag 8.00 - 16.30 Uhr
 Samstag 8.00 - 13.00 Uhr

Grünabfallsäcke
Grünabfallsäcke erhalten Sie im Rat-
haus sowie in der „Glattbacher Zettel-
stub“ (Hauptstr. 95) zu einem Stück-
preis von 0,50 €.
Sie können damit bequem ihre Grün-
abfälle im gemeindlichen Recyclinghof 
entsorgen.
Die Grünabfallsammlungen im ortsge-
biet wurden leider eingestellt. 

Die uMWeLt-eCKe Maßnahmen bei längeren Stromausfällen in Glattbach

Bei stromausfällen, die länger als 15 Minuten andauern, wird das Feuer-
wehrhaus besetzt.
Die Glattbacher Feuerwehrführung entscheidet über die weitere Vorgehensweise 
und ob weitere Einsatzkräfte alarmiert werden. Das Stromaggregat, welches das 
Glattbacher Feuerwehrhaus autark mit Strom versorgt, wird in Betrieb gesetzt.
Es erfolgt eine kontaktaufnahme zu Patienten, welche sich in der häuslichen
Pflege befinden, soFERN DIEsE DER FEuERWEHR BEkANNT sIND.
Es wird festgelegt, welche Patienten sofortigen Handlungsbedarf benötigen oder 
wie lange ein notbetrieb gesichert ist. 
Es erfolgen kontrollfahrten im Glattbacher Einsatzgebiet.
Ein stetiger Austausch mit der Integrierten leitstelle (ilS) Bayrischer Unter-
main (zuständig für Feuerwehr und Rettungsdienst), erfolgt.

Aus dem Rathaus

Amtliche Bekanntmachungen

Am Montag, 09.03.2026
bleibt das Rathaus

aufgrund von
Wahlnacharbeiten

geschlossen

BITTE BEACHTEN SIE FOLGENDE

Öffnungszeiten:

freie Krippenplätze in der 
Kinderinsel St. Marien
liebe Eltern,
für das krippenjahr 2025/26 sind noch 
krippenplätze frei.
Bei interesse freuen wir uns über ihre An-
meldung. 
Das Anmeldeformular finden Sie unter: 
www.Kinderinsel-glattbach.de
kinderinsel St. Marien
lange Str. 40, 63864 Glattbach
Tel.: 06021 47272
E-Mail:
verwaltung@kinderinsel-glattbach.de

Problemabfallsammlung
am 15.04.2026

Am 15.04.2026 zwischen
16.00 und 18.00 Uhr findet die 
Problemabfallsammlung statt.

Die Annahme ist
im Wiesengrund.

Pflegemaßnahmen
innerörtlicher

Grünbereich Nähe
Hauptstraße/

Auf der Beine –
terminverschiebung

auf Herbst 2026
Der landschaftspflegeverband 

Aschaffenburg e.V. teilte uns mit, 
dass die geplanten
Pflegemaßnahmen,

die ursprünglich bis Ende Februar
durchgeführt werden sollten,
auf Herbst 2026 verschoben 

werden.
Die betroffenen Flurnummern
auf der Gemarkung Glattbach

sind folgende:
1632/8, 1632/9, 1632/10, 1632/11, 

1632/13, 1632/14, 1632/40, 
1633, 1633/2, 1633/7, 1633/9, 

1633/11,1633/12, 1633/13,
2040-2057, 2062-2065,

2066/2, 2066/3, 2068, 2028/1, 
2027/1, 2026/1, 2022/1, 2021/1, 

2017/1, 2016/1, 2015/1.
sobald ein Termin

für die Maßnahmen feststeht,
werden wir sie

erneut informieren.



Die Wahlleiterin    
der Gemeinde Glattbach 
 
 
 
 

Bekanntmachung 
der Sitzung des Wahlausschusses 

zur Feststellung des abschließenden Wahlergebnisses  
sowie der Form der Verkündigung  
des vorläufigen Wahlergebnisses  

für die Wahl der ersten Bürgermeisterin oder des ersten Bürgermeisters 
und des Gemeinderats in der Gemeinde Glattbach 

 
am Sonntag, 08. März 2026 

 
 
1. Die Sitzung des Wahlausschusses zur Feststellung des abschließenden 

Wahlergebnisses gemäß Art. 19 Abs. 3 des Gemeinde- und Landkreiswahlgesetzes 
(GLKrWg) findet statt am Mittwoch, 18. März 2026 um 16.00 Uhr im Rathaus, Kleiner 
Sitzungssaal, Schulstraße 17, 63864 Glattbach.  
 
Der Wahlausschuss verhandelt, berät und entscheidet in öffentlicher Sitzung, soweit 
nicht Rücksichten auf das Wohl der Allgemeinheit oder auf berechtigte Ansprüche 
Einzelner entgegenstehen (Art. 17 Abs. 2 GLKrWG). In diesen Fällen berät und 
entscheidet er in nichtöffentlicher Sitzung über den Ausschluss der Öffentlichkeit. 
Beschlüsse, die in nichtöffentlicher Sitzung gefasst wurden, werden der Öffentlichkeit 
bekannt gegeben, sobald die Gründe für die Geheimhaltung weggefallen sind. 
 
Sollte eine weitere Sitzung notwendig werden, wird Ort und Zeitpunkt ebenfalls 
rechtzeitig bekannt gemacht. 

 
 
2. Form der Verkündigung des vorläufigen Wahlergebnisses; Fristbeginn für die 

Annahme der Wahl 
Unter dem Vorbehalt der Feststellung des abschließenden Wahlergebnisses durch den 
Wahlausschuss wird das ermittelte vorläufige Wahlergebnis durch Aushang im 
Rathaus sowie Veröffentlichung auf der Internetseite der Gemeinde Glattbach 
gegenüber der Öffentlichkeit verkündet. 
 
Für den  Beginn der Wochenfrist des Art. 47 Abs. 1 S. 1 Gemeinde- und 
Landkreiswahlgesetz (GLKrWG), binnen der aufgrund eines Wahlvorschlags gewählte 
Personen schriftlich oder zur Niederschrift bei der Gemeindeverwaltung die Wahl 
ablehnen können, ist der Aushang im Rathaus als Art der Verkündigung des 
vorläufigen Wahlergebnisses entscheidend. 
 
 

 
Glattbach, den 02.03.2026 
 
gez. 
 
Stefanie Sauer 
Gemeindewahlleiterin 
 
 

ANMELDETAGE UNSERER KINDERGÄRTEN
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ANMELDETAGE UNSERER KINDERGÄRTEN
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Hinweis des Landratsamtes Aschaffenburg 
 

 
 

landesweiter Probealarm zur 
überprüfung der Alarm- und Warninfrastruktur 

 
Donnerstag, 12. März 2026 

um 11:00 uhr 
(Zentrale bayernweite Auslösung 

 durch das  
Bayerische Staatsministerium des inneren, für Sport und integration) 

 
Zur Überprüfung der Funktionsfähigkeit der vielfältigen Warnmitteln wird eine 
Probealarmierung durchgeführt. 
 
Hierfür werden alle verfügbaren Sirenen mit einem auf- und abschwellenden 
einminütigen Heulton, dem Sirenensignal „Warnung der Bevölkerung“, aus-
gelöst. 
Es besteht also keinerlei Anlass zur Besorgnis; bei dem Sirenenheulton 
„Rundfunkgerät einschalten, auf Durchsage achten“ handelt es sich um eine 
reine Routineüberprüfung. 
Darüber hinaus werden alle Warn-Apps und Warnsysteme ausgelöst, welche 
an das bundesweite Modulare Warnsystem (MoWaS) angeschlossen sind. 
Dazu zählen unter anderem die Warn-Apps kATWARn, ninA sowie Cell 
Broadcast. Diese digitalen Systeme sind instrumente, um die Bevölkerung 
im Falle von notfällen, katastrophen oder anderen Gefahrenlagen umge-
hend zu informieren. 
 
Zusätzlich wird um 11:15 uhr durch die integrierte leitstelle Bayerischer Un-
termain über das Modulare Warnsystem „MOWAS“ eine Probewarnung (re-
gional), ohne Cell Broadcast, versandt. 
 
Gegen 11:30 uhr erfolgt die bayernweite Entwarnung. Hierbei werden alle 
Warnmultiplikatoren und -mittel der Ausgangsmeldung angesprochen. Erst-
malig erfolgt auch über Cell Broadcast eine Entwarnung. 
Zur Entwarnung werden die Sirenen mit einem gleichbleibenden Dauerton 
von einer Minute angesteuert. 

 
Die Entwarnung durch die integrierte leitstelle Bayerischer Untermain erfolgt 
gegen 11:45 uhr. 

 
17. Februar 2026 
landratsamt Aschaffenburg 
-katastrophenschutzbehörde- 
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v. l. n. r.:  2. Kommandant Andreas Ullrich |  1. Kommandant André Bischof  | Kurt Baier  |  1. Vors. Robert Ebert   |   2. Vors. Alexander Patzelt

Anläßlich der Dienstversammlung unserer Feuerwehr am 21.02.2026 übergaben die Vorsitzenden und Führungskräfte der
Feuerwehr eine Spende in Höhe von 500 € für das ehrenamtlich betriebene Dorfbus-Projekt in Glattbach.

Als Mitglied des Dorfbus-Teams nahm Bürgermeister Kurt Baier die Spende entgegen und bedankte sich bei der Glattbacher
Feuerwehr für die große Unterstützung mit dieser Spende. 

	 Antwort
	 An die 
	 Gemeinde Glattbach
Hinweis an die Gemeindeverwaltung
Mir ist folgendes aufgefallen:
o  �Straßenbeleuchtung ausgefallen
o  �Verkehrszeichen / Straßenschild  

beschädigt / fehlt
o  �Fahrbahnmarkierung unkenntlich
o  �Fahrbahndecke / Fußweg 

schadhaft
o  �Fahrbahnmarkierung unkenntlich
o  �Gully verstopft
o  �Kanaldeckel locker
o  �wilde Müllkippe / Autowracks etc.
o  �überhängende Äste

o  �........................................................

o  �........................................................

o  �........................................................

Zutreffendes bitte ankreuzen!

Bitte genaue Ortsangabe:

……………………………………………

Datum:……………………………………

Absender:

……………………………………………

……………………………………………

Telefon-Nr.:………………………………
(für den Fall, dass eine Rückfrage er-
forderlich wird)

Landratsamt

Klimaschutzmanagement
Vorträge zum Thema Energie
Mömbris, Karlstein, Mespelbrunn,
Schöllkrippen
Das Klimaschutzmanagement des Land-
kreises Aschaffenburg bietet verschiedene 
Vorträge zum Thema „Energiebewuss-
tes Bauen und Wohnen“ in Kooperation 
mit den lokalen Volkshochschulen an. Im 
Fokus stehen das umweltfreundliche Hei-
zen, die Nutzung der Solarenergie und die 
Bundesförderung für effiziente Gebäude 
(BEG). Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung 
ist erforderlich.
Donnerstag, 12.03.2026, 19.30 Uhr
	 Steckersolargeräte –
	 Solarenergie ganz einfach nutzen
Als „Balkonkraftwerke“ sind diese Anla-
gen seit Jahren bekannt. Mittlerweile sind 
sie sowohl im Energierecht als auch im 
Wohneigentums- und Mietrecht gesetz-
lich verankert und privilegiert. In seinem 
Vortrag erklärt Energieberater Dipl.-Ing. 
(FH) Hans-Peter Schmitt die Technik, die 
Anwendungsmöglichkeiten und die Wirt-
schaftlichkeit dieser innovativen Solarlö-
sungen. Im Anschluss können Fragen und 
individuelle Anliegen besprochen werden. 
Die Veranstaltung richtet sich an alle In-
teressierten. Es sind keine Vorkenntnisse 
erforderlich.
Referent:
Dipl.-Ing. (FH) Hans-Peter Schmitt, Ener-
gieberater für den VerbraucherService 
Bayern
Wann:
Donnerstag, 12. März, 19.30 - 21.00 Uhr
Wo:
Mittelschule Mömbris, E-2 Schul-Bistro,
Kapellenweg 16, 63776 Mömbris

Gebühr:
kostenfrei
Anmeldung:
über die VHS Kahlgrund-Spessart

Montag, 16.03. 2026, 19.30 Uhr
	 Steckersolargeräte –
	 Solarenergie ganz einfach nutzen
Gleicher Vortrag wie in Mömbris (siehe 
oben)
Referent:
Dipl.-Ing. (FH) Hans-Peter Schmitt, Ener-
gieberater für den VerbraucherService 
Bayern
Wann:
Montag, 16. März, 19.30 - 21.00 Uhr
Wo:
Rudolf-Wöhrl-Pavillon, Am Oberborn 1,
63791 Karlstein a. Main
Gebühr:
kostenfrei
Anmeldung:
über die VHS Karlstein

Donnerstag, 19.03.2026, 19.30 Uhr
	 Wärmepumpen im Altbau –
	 Möglichkeiten und Förderung
Ob sich eine Wärmepumpe für ein älte-
res Bestandsgebäude eignet, hängt von 
vielen Faktoren ab: Dämmung, Heizsys-
teme, Vorlauftemperaturen. Der Referent, 
Heizungsfachmann Peter Bayer, stellt 
anschaulich die Funktionsweise von Wär-
mepumpen vor, erklärt, worauf bei Pla-
nung und Einbau geachtet werden soll und 
bringt Beispiele aus der Praxis. Des Weite-
ren geht er auf das Heizen mit Pellets oder 
Scheitholz ein, sollte die Wärmepumpe 
nicht die geeignete Option beim Heizungs-
tausch sein. Der Vortrag richtet sich an 
Sanierungsinteressenten und alle, die sich 



mit klimafreundlicher Heiztechnik beschäf-
tigen möchten. Im Anschluss besteht die 
Möglichkeit, dem Referenten Fragen zur 
persönlichen Gebäude- und Heizsituation 
zustellen.
Referent:
Dipl.-Ing. (FH) Peter Bayer, Heizungsfach-
mann, Fachplaner EE und Energieberater, 
Albert Bayer GmbH, Johannesberg
Wann:
Donnerstag, 19. März, 19.30 - 21.00 Uhr
Wo:
Dorfgemeinschaftshaus Mespelbrunn,
Hauptstraße 130, 63875 Mespelbrunn
Gebühr:
kostenfrei
Anmeldung:
über die VHS Kahlgrund-Spessart
Donnerstag, 16.04.2026, 19.30 Uhr
	 Variable Netzentgelte und
	 dynamische Strompreise
Mit der Energiewende verändert sich nicht 
nur die Stromerzeugung, sondern auch die 
Rolle der Verbraucher. Immer mehr Haus-
halte beziehen nicht nur Strom aus dem 
Netz, sondern produzieren auch selbst 
Strom – etwa mit Photovoltaik – und wer-
den so zu Prosumern. Der nächste Schritt 
ist der Flexumer: ein Stromkunde, der 
seinen Verbrauch aktiv an Strommarkt-
Preissignale und Netzbelastung anpasst. 
Neue gesetzliche Regelungen wie dyna-
mische Stromtarife und variable Netzent-
gelte bieten dafür wirtschaftliche Anreize. 
Energieberater Dipl.-Ing. (FH) Hans-Peter 
Schmitt zeigt in seinem Vortrag, wie diese 
Konzepte funktionieren, welche Verbrau-
cher besonders profitieren können und wie 
man sie im Alltag nutzen kann. Die Veran-
staltung richtet sich an alle Interessierten 
– ganz ohne Vorkenntnisse.
Referent:
Dipl.-Ing. (FH) Hans-Peter Schmitt, Ener-
gieberater für den VerbraucherService 
Bayern
Wann:
Donnerstag, 16. April 2026, 19.30 - 21.00 
Uhr
Wo:
Mittelschule Mömbris, E-2 Schul-Bistro, 
Kapellenweg 16, 63776 Mömbris
Gebühr:
kostenfrei
Anmeldung:
über die VHS Kahlgrund-Spessart
Donnerstag, 23.04.2026, 19.30 Uhr
	 Fassade, Fenster, Dach –
	 So wird Ihr Haus fit für die Zukunft
Wie lässt sich ein Wohnhaus energetisch 
sinnvoll sanieren – und wo fängt man am 
besten an? Energieberater Hans-Peter 
Schmitt gibt einen kompakten Überblick 
über zentrale Maßnahmen an der Ge-
bäudehülle: von der Dämmung der Fas-
sade und des Dachs bis zum Austausch 
alter Fenster. Sie erfahren, wie Sie durch 
gezielte Sanierung nicht nur Heizkosten 
senken, sondern auch den Wohnkom-
fort erhöhen und den Wert der Immobilie 
steigern. Außerdem erhalten Sie aktuelle 
Informationen zu Förderprogrammen, mit 
denen Sie Ihre Sanierung finanziell abfe-
dern können. Im Anschluss ist Zeit für Ihre 
individuellen Fragen.
Referent:
Dipl.-Ing. (FH) Hans-Peter Schmitt, Ener-
gieberater für den VerbraucherService 
Bayern
Wann:
Donnerstag, 23. April 2026,
19.30 - 21.00 Uhr

Wo:
Mittelschule Schöllkrippen, Raum E2,
Obere Schulstr. 10, 63825 Schöllkrippen
Gebühr: 
kostenfrei
Anmeldung:
über die VHS Kahlgrund-Spessart
Kontakte für die Anmeldung:
•	 VHS Kahlgrund-Spessart
Telefon: 06029 9926380
E-Mail: info@vhs-kahlgrund-spessart.de
Internet: www.vhs-kahlgrund-spessart.de
•	 VHS Karlstein
Telefon: 06188 5287
E-Mail: vhs-ruecker@t-online.de
Internet: www.vhs-kahl-alzenau-karlstein.de

Kostenfreies Online-Ange-
bot der Energieberatung 
des VerbraucherService 
Bayern
Online- Sprechstunde
	 Vom Prosumer zum Flexumer –
	 Variable Netzentgelte und
	 dynamische Strompreise
Donnerstag, 26.03.2026,
19:00 - 20:30 Uhr
Mit der Energiewende verändert sich nicht 
nur die Stromerzeugung, sondern auch die 
Rolle der Verbraucher. Immer mehr Haus-
halte beziehen nicht nur Strom aus dem 
Netz, sondern produzieren auch selbst 
Strom – etwa mit Photovoltaik – und wer-
den so zu Prosumern. Der nächste Schritt 
ist der Flexumer: ein Stromkunde, der sei-
nen Verbrauch aktiv an Strommarkt-Preis-
signale und Netzbelastung anpasst. Neue 
gesetzliche Regelungen wie dynamische 
Stromtarife und variable Netzentgelte bie-
ten dafür wirtschaftliche Anreize.
In einem 30-minütigen Impulsvortrag zeigt 
Energieberater Dipl.-Ing. (FH) Hans-Peter 
Schmitt, wie diese Konzepte funktionieren, 
welche Verbraucher besonders profitieren 
können und wie man sie im Alltag nutzen 
kann.
Die Veranstaltung richtet sich an alle Inter-
essierten – ganz ohne Vorkenntnisse.
Online-Vortrag
	 Wärmepumpe und Photovoltaik -
	 Eine ideale Kombination?
Mittwoch,  01.04.2026, 19:00 - 20:30 Uhr
Wärmepumpen sind eine umweltfreundli-
che Alternative zu Öl- oder Gasheizungen, 
benötigen jedoch mehr Strom. Mit einer 
Photovoltaikanlage auf dem eigenen Dach 
kann ein großer Teil dieses Strombedarfs 
direkt selbst gedeckt werden, wodurch die 
Energiekosten sinken und die Unabhän-
gigkeit steigt.
Es ist jedoch zu beachten, dass die Strom-
produktion durch Photovoltaik saisonal 
schwankt. Besonders im Winter, wenn die 
Sonneneinstrahlung geringer ist, kann der 
erzeugte Strom oft nicht ausreichen, um 
die Wärmepumpe vollständig zu betreiben. 
Eine gut geplante Kombination beider Sys-
teme kann dennoch den Eigenverbrauch 
maximieren und die Effizienz erhöhen.
Im Vortrag erfahren Sie, wie Wärmepum-
pe und Photovoltaik optimal zusammenar-
beiten und welche Punkte bei der Planung 
wichtig sind.
Anschließend besteht die Möglichkeit, per-
sönliche Fragen direkt an den Experten zu 
richten - Vorkenntnisse sind nicht erforder-
lich.

Online- Sprechstunde
	 Immobilienübertragung und
	 energetische Pflichten aus dem GEG
Dienstag, 14.04.2026, 18:30 - 20:00 Uhr
Energieberater Wolfgang Kuchler infor-
miert in diesem 30-minütigen Impulsvor-
trag darüber, welche gesetzlichen Vor-
gaben des Gebäudeenergiegesetzes 
(GEG) bei der Übertragung von Immobili-
en beachtet werden müssen. Ob Verkauf, 
Schenkung oder Erbschaft – der Eigentü-
merwechsel bringt energetische Pflichten 
mit sich, die oft nicht bekannt sind. Der 
Vortrag beleuchtet, welche Nachweise bei 
der Übergabe erforderlich sind und wel-
che energetischen Sanierungsmaßnah-
men gegebenenfalls vorgeschrieben sind, 
wenn das Gebäude nicht den aktuellen 
Standards entspricht.
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, in-
dividuelle Fragen an den Referenten zu 
stellen.
Die Veranstaltung richtet sich an alle Inte-
ressierten – unabhängig von Vorkenntnis-
sen.
Online-Sprechstunde:
	 Balkonkraftwerke und Kleinspeicher
Donnerstag, 30.04.2026,
19:00 - 20:30 Uhr
Strom selbst erzeugen und clever spei-
chern: Sie möchten Ihren eigenen Strom 
produzieren – unkompliziert, kostengüns-
tig und unabhängig vom Energieversor-
ger? Dann sind Steckersolargeräte, auch 
bekannt als Balkonkraftwerke, eine ideale 
Lösung – besonders für Mieterinnen, Mie-
ter und Wohnungseigentümer. Noch mehr 
Effizienz und Eigenverbrauch ermöglichen 
ergänzende Kleinspeicher, die tagsüber 
erzeugten Solarstrom für den späteren 
Bedarf bereithalten – wenn die Sonne mal 
nicht scheint.
Energieberater Dipl.-Ing. (FH) Hans-Peter 
Schmitt gibt in einem 30-minütigen Im-
pulsvortrag einen praxisnahen Überblick 
über Technik, Wirtschaftlichkeit und Ein-
satzmöglichkeiten dieser innovativen Form 
der dezentralen Stromerzeugung. Im An-
schluss bleibt Zeit für Ihre Fragen und indi-
viduellen Anliegen.
Die Veranstaltung richtet sich an alle Inter-
essierten – ganz ohne Vorkenntnisse.
Die Anmeldung zu den Online-Sprech-
stunden und -Vorträgen erfolgt über fol-
gendem Link im Internet:
https://bildung.verbraucherservice-bayern.de

Energieberatung im Land-
kreis Aschaffenburg
Sie wollen die Heizung tauschen und da-
für Förderung bekommen? Sie planen 
Ihr Haus zu modernisieren, um weniger 
Energiekosten zu bezahlen? Sie möch-
ten erneuerbare Energien nutzen? Ihre 
Energieabrechnung kommt Ihnen zu hoch 
vor? In Ihrer Wohnung gibt es Probleme 
mit Feuchte und Schimmel? Zu all diesen 
Fragen und vielen weiteren gibt Ihnen die 
Energieberatung des Landkreises Aschaf-
fenburg in Kooperation mit dem Verbrau-
cherService Bayern qualifizierte Auskunft 
und individuelle Empfehlungen für Ihr Zu-
hause. Die anbieterunabhängige Beratung 
findet telefonisch, stationär an einem un-
serer Energieberatungsstützpunkte oder, 
falls erforderlich, bei Ihnen zu Hause statt. 
Das Beratungsangebot ist für die Bürgerin-
nen und Bürger im Landkreis Aschaffen-
burg kostenfrei.
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Die nächsten Termine
in den Beratungsstützpunkten:
Donnerstag, 12.03., 15.00 bis 18.00 Uhr
	 Rathaus Schöllkrippen
Mittwoch, 18.03., 15.00 bis 18.00 Uhr
	 Dorfgemeinschaftshaus Mespelbrunn
Donnerstag, 19.03., 15.00 bis 18.00 Uhr
	 Rathaus Kahl am Main
Dienstag, 31.03., 13.00 bis 16.00 Uhr
	 Rathaus Bessenbach
Donnerstag, 09.04., 15.00 bis 18.00 Uhr
	 Rathaus Mömbris
Mittwoch, 15.04., 15.00 bis 18.00 Uhr
	 Dorfgemeinschaftshaus Mespelbrunn
Donnerstag, 16.04., 15.00 bis 18.00 Uhr
	 Rathaus Kahl am Main
Dienstag, 30.04., 13.00 bis 16.00 Uhr
	 Rathaus Laufach
Ein Termin dauert zwischen 30 und 60 Mi-
nuten, ist kostenfrei und bedarf einer vor-
herigen Anmeldung. Termine können ver-
einbart werden beim Klimaschutzmanager 
des Landkreises Aschaffenburg unter der 
Telefonnummer 06021 394-7030 oder 
über die bundesweite kostenfreie Hotline 
0800 / 809 802 400.

07.03. - 08.03.2026
meinZuhause! – Bau + Immo 
Messe Aschaffenburg
Die Bau- und Immobilienmesse meinZu-
hause! ist der Marktplatz und die Bera-
tungsplattform rund um die eigenen vier 
Wände. Regionale Aussteller bieten Bera-
tung und Produkte zu den Themen Haus-
bau, Finanzierung, Sanierung, Energie, 
Einbruchschutz sowie Wohnen und Garten 
an. Darüber hinaus erhalten Sie in ver-
schiedenen Fachvorträgen wichtige Infor-
mationen zum Bauen bzw. energetischen 
Sanieren und zu erneuerbaren Energien.
Das Klimaschutzmanagement des Land-
kreises Aschaffenburg ist auch mit dabei. 
Am Stand der Energieagentur Bayerischer 
Untermain (ZENTEC) erfahren Interes-
sierte alles zum Energieberatungsangebot 
des Landkreises, zum Solarpotenzial-
kataster und zur regionalen Modernisie-
rungskampagne „Heimvooorteil“.
Solarpotenzialkataster: Dieses Online-
Tool ermöglicht es Hauseigentümern mit 
wenigen Klicks kostenfrei zu prüfen, ob 
sich das eigene Dach für eine Photovolta-
ikanlage eignet – ein idealer erster Schritt 
in Richtung Eigenstromversorgung.
Link im Internet:
www.solare-stadt.de/bayerischer-untermain/
„Heimvooorteil“ ist eine regionale Infor-
mationskampagne und Online-Plattform, 
die Hausbesitzer bei der energetischen 
Sanierung unterstützt. Sie verbindet neut-
rale Energieberatung mit regionalen Hand-
werks- und Finanzierungsexperten.
Link im Internet:
www.heimvooorteil.de

Ansprechpartner im
Landratsamt Aschaffenburg
Andreas Hoos
Klimaschutzmanagement
Landkreis Aschaffenburg
Telefon: 06021 394-7030
E-Mail: klimaschutz@Lra-ab.bayern.de
Internet: www.klimaschutz-ab.de
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Sonstiges

Infos der Agentur für Arbeit
Kostenfreies Online-Seminar
am 5. März:
Geld verstehen, Ruhe finden – wie Frauen 
Schritt für Schritt finanzielle Sicherheit auf-
bauen können
In diesem interaktiven Online-Workshop 
am 5. März von 19 bis 20:30 Uhr zeigt Fi-
nanzmentorin Jennifer Rentsch, wie Frau-
en ihre Finanzen selbstbestimmt gestalten 
und langfristig Sicherheit aufbauen kön-
nen. Statt Fachchinesisch gibt es bildliche 
Beispiele, die hängen bleiben.
Gemeinsam mit den Teilnehmerinnen ar-
beitet sie an drei zentralen Schritten:
1.	 Zuerst den Überblick über die eigenen 	
	 Finanzen gewinnen
2.	 persönliche und realistische Ziele
	 definieren
3. umsetzen und in Bewegung kommen
Viele Frauen wünschen sich finanzielle Si-
cherheit, fühlen sich im Umgang mit Geld 
jedoch unwissend oder überfordert. Die 
Informationsflut in den Medien macht es 
nicht leichter. Sie verstärken den Druck 
und das Gefühl von „wenn ich nicht alles 
weiß, kann ich nur verlieren“.
Jennifer Rentsch betont: „Keine Frau ist 
schlecht mit Geld – sie hat nur bisher nicht 
gezeigt bekommen, wie es einfach und 
alltagstauglich geht.“ Mit ihrem einfühlsa-
men Ansatz verbindet sie Fachwissen mit 
klaren, praxiserprobten Methoden. Ziel 
des Workshops ist es, finanzielle Themen 
greifbar zu machen und Frauen zu ermu-
tigen, ihre finanzielle Zukunft aktiv zu ge-
stalten.
Die Teilnahme am Online-Seminar ist kos-
tenfrei.
Den Zugangslink erhalten Sie nach vorhe-
riger Anmeldung per E-Mail an
Aschaffenburg.BCA@arbeitsagentur.de

Sprechstunde – Beruflicher Erfolg für 
Menschen mit familiären Aufgaben und 
Migrantinnen am 9. März
Expertin der Agentur für Arbeit berät zu 
Vereinbarkeit von Familie mit Ausbildung, 
Studium und Beruf
Sonja Krimm, die Beauftragte für Chan-
cengleichheit am Arbeitsmarkt (BCA) der 
Agentur für Arbeit Aschaffenburg bietet 
regelmäßig eine Sprechstunde für Men-
schen mit familiären Aufgaben und Frauen 
mit Migrationshintergrund an.
Die nächste Sprechstunde findet am Mon-
tag, 9. März von 14.00 - 16.00 Uhr statt.
In persönlichen oder telefonischen Ein-
zelgesprächen werden der bisherige 
berufli-che Werdegang und individuelle 
Kompetenzen besprochen. Persönliche 
Wünsche, Werte und Ziele werden be-
leuchtet. Unter Berücksichtigung der Ver-
einbarkeit von Familie und Beruf werden 
gemeinsam Perspektiven erarbeitet. Ange-
bote zur weite-ren Beratung und Unterstüt-
zung runden das Gespräch ab.
Anmeldung unter 06021/390-420 oder 
-554
E-Mail:
Aschaffenburg.BCA@arbeitsagentur.de
Veranstaltungsort für das persönliche 
Gespräch: Berufsinformationszentrum 
Aschaffenburg, Goldbacher Straße 25 – 
27 (Kinopolis-Gebäude)

BiZ-Bewerbungshilfe am 17. März für 
Menschen mit geringen Deutschkennt-
nissen
Am Dienstag, 17. März, findet im BiZ 
Aschaffenburg von 14.00 - 15.00 Uhr eine 
kostenlose Bewerbungsunterstützung statt.
Sie möchten sich auf eine Ausbildungs- 
oder Arbeitsstelle bewerben und be-nöti-
gen Hilfe beim Formulieren Ihres CVs oder 
eines cover letters?
In diesem Vortrag werden Tipps und Tools 
zum Erstellen eines Bewerbungs-schrei-
bens und eines Lebenslaufes vorgestellt. 
Erfahren Sie, wie Sie mit Hilfe von KI feh-
lerfreie Ergebnisse erzielen und dennoch 
authentisch bleiben. Bringen Sie bitte Ihr 
Smartphone mit.
Besucher*innen, die sich bereits im Be-
werbungsprozess befinden, können im 
Berufsinformationszentrum Aschaffenburg 
ihre Bewerbungsunterlagen kostenlos 
und unabhängig checken lassen. Wir be-
sprechen Bewerbungen gerne persönlich 
vor Ort oder geben Ihnen eine schriftliche 
Rückmeldung.
Die Veranstaltung ist kostenlos und ohne 
Anmeldung!
Die Veranstaltung findet im Berufsinforma-
tionszentrum Aschaffenburg, Gold-bacher 
Straße 25 – 27 (Kinopolis-Gebäude) statt.

Kostenfreies Online-Seminar am 18. 
März: Gesund bleiben in komplexen 
Zeiten – Resilienz und Selbstführung 
im Wandel der Arbeitswelt
Die Arbeitswelt wird zunehmend komple-
xer, dynamischer und unvorhersehbarer. 
In diesem 90-minütigen Online-Seminar 
am Mittwoch, 18. März, von 16:00 bis 
17:30 Uhr erfahren Sie, wie Sie mit den 
Anforderungen und Unsicherheiten mo-
derner Arbeitskontexte gesund, klar und 
handlungsfähig bleiben. Gemeinsam be-
leuchten wir, welche Kompetenzen es 
braucht, um mit Veränderung und Viel-
schichtigkeit souverän umzugehen – von 
innerer Stabilität über Achtsamkeit bis hin 
zu selbstwirksamer Motivation.
Inhalte:
•	 Komplexität und Dynamik als neue
	N ormalität und was sie für uns
	 bedeuten
•	 Gesunder Umgang mit Unsicherheit
	 und Veränderung
•	 Resilienz als Schlüsselkompetenz in
	 der modernen Arbeitswelt
•	 Selbstführung und Motivation in
	 anspruchsvollen Situationen
•	 Praktische Impulse für mehr Gelassen-
	 heit, Klarheit und Energie im Alltag
Die Teilnahme am Online-Seminar ist kos-
tenfrei.
Den Zugangslink erhalten Sie nach vorhe-
riger Anmeldung per E-Mail an
Aschaffenburg.BCA@arbeitsagentur.de

BiZ dich schlau! Richtig bewerben – 
aber wie? – Bewerbungsseminar für 
Schülerinnen und Schüler am 30. März
Am Montag, 30. März, von 10.00 bis 13.00 
Uhr findet ein Bewerbungsseminar im Be-
rufsinformationszentrum (BiZ) in Aschaf-
fenburg statt.
In der Veranstaltung dreht sich alles rund 
um die Bewerbung: Von der schriftlichen 
Bewerbung bis zum Vorstellungsgespräch. 
Aber was gehört zu einer vollständigen 
Bewerbung? Lebenslauf: Mit Deckblatt 
oder ohne? Welchen Einfluss hat das Be-
werbungsfoto? Und was sollte man bei 



einer Online-Bewerbung beachten? Kann 
man auch die KI zum Schreiben von Be-
werbungen nutzen?
Eine gute Bewerbung dient als Eintrittskar-
te für den Einstellungstest oder das Vor-
stellungsgespräch und somit als Grund-
stein für einen Ausbildungsplatz. Der 
Workshop ist für Schülerinnen und Schüler 
konzipiert und wird von Mitarbeiterinnen 
des BiZ-Teams durchgeführt.
Die Veranstaltung findet im Berufsinforma-
tionszentrum Aschaffenburg, Goldbacher 
Str. 25-27 (Kinopolis-Gebäude) statt.
Anmeldung unter Tel.-Nr. 06021/390-360 
oder Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de

Ruth-Weiss-Realschule
Die Ruth-Weiss-Realschule lädt ein zum 
Tag der offenen Tür am Freitag, 13. März 
2026, von 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr. Die 
Einladung richtet sich an alle Kinder und 
deren Eltern/Erziehungsberechtigten, die 
die vierte Klasse der Grundschule oder 
eine andere Schule besuchen.
Wir bieten an:
–	 Führungen durch das Schulhaus
–	  Infoveranstaltungen um 15.15
	 und 16.15 Uhr
–	 Vorstellung des offenen Ganztags-
	 angebots
–	 Austausch mit Schulleitung, Lehrkräften
	 und Elternbeirat
–	 kleine Mitmach-Stationen
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Die Anmeldung zum Übertritt oder Wech-
sel an die Ruth-Weiss-Realschule findet 
vom 11. bis 13. Mai 2026 statt. Terminver-
einbarung über die Homepage der Schule 
ist erforderlich.
Alle Informationen finden Sie auch unter: 
www.ruth-weiss-realschule.de

Staatliche Realschule
Hösbach
Die Staatliche Realschule Hösbach lädt 
alle Interessierten zu einem Tag der of-
fenen Tür am Freitag, 20.03.2026, 14:00 
– 17:00 Uhr ein. Unsere Schule bietet 
neben regulären Klassen die Möglichkeit 
der Anmeldung in eine Chorklasse oder 
in eine Sportklasse. Nähere Informationen 
hierzu erhalten Sie auch auf der Home-
page unserer Schule. Dort können Sie 
sich im Voraus für eine Schulhausführung 
am Tag der offenen Tür anmelden.
In der Zeit vom 11.05. bis 13.05.2026 kön-
nen die übertrittswilligen Schülerinnen und 
Schüler vor allem der Grundschulen von 
den Erziehungsberechtigten an der Staat-
lichen Realschule Hösbach angemeldet 
werden. 
Nutzen Sie bitte unseren Anmeldebogen, 
der Ihnen auf unserer Homepage unter 
www.rs-hoesbach.de ab April zur Verfü-
gung steht. Dort sind auch alle zur Anmel-
dung erforderlichen Unterlagen aufgelistet. 
Ihre Anmeldung nehmen wir an folgen-
den Terminen entgegen:
Montag, 11.05.2026,
	 von 13:30 bis 18:00 Uhr,
Dienstag, 12.05.2026,
	 von 13:30 bis 18:00 Uhr,
Mittwoch, 13.05.2026,
	 von 09:00 bis 16:00 Uhr
Für Rückfragen und zur Terminabsprache 
für Beratungsgespräche stehen wir selbst-
verständlich unter der Telefonnummer 
06021-454970 zur Verfügung.
Mit freundlichen Grüßen
Sigrid Zlotos, Schulleiterin
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Tagesbetreuung und
Sprachreise 
in den Osterferien 
Noch Plätze Frei! 
Das Bezirksjugendwerk der AWO Unter-
franken e.V. veranstaltet in den Osterferi-
en vom 07. bis 11.04.2026 in Schonungen 
die Tagesbetreuung „Auf die Bücher…
fertig, los!“ für 6 bis 10-jährige. Bei der 
viertägigen Tagesbetreuung dreht sich al-
les um spannende Geschichten, mutige 
Held*innen und fantasievolle Welten. Das 
Highlight ist eine große Lesenacht als Ab-
schluss. Die Betreuungszeit ist von Diens-
tag bis Freitag jeweils  von 08.00 bis 16.00 
Uhr, die Lesenacht startet am Freitag im 
Anschluss an die Tagesbetreuung und en-
det am Samstag um 10.00 Uhr. Weitere In-
fos und Anmeldung unter www.awo-jw.de 
Für Schüler*innen im Alter von 13 bis 16 
Jahren gibt es in den Osterferien vom 
26.03. bis 08.04.2026 die Sprachreise 
nach Wimborne, England. Die Unterkunft 
bei ausgesuchten englischen Gastfami-
lien, 20 Stunden Unterricht bei einheimi-
schen Lehrkräften und 2 Tage London 
zum Abschluss garantieren ein intensi-
ves Erlernen und Erleben der Englischen 
Sprache und Lebenskultur. Weitere Infos 
und Anmeldung unter www.awo-jw.de 
Die Kinder und Jugendlichen können auf 
unseren Freizeiten nicht nur eine tolle Zeit 
mit Gleichaltrigen erleben, sondern haben 
ebenfalls in hohem Maße die Möglichkeit 
das Programm selbst mitzugestalten. Da-
rüber hinaus garantiert ein pädagogisch 
geschultes Betreuungsteam eine qualifi-
zierte Begleitung. 

Machen Sie mehr aus Ihrem 
Beruf und werden Sie Teil 
der Lösung für eine nach-
haltigere Zukunft!
Ab dem 14. September 2026 startet die 
neue „Fachschule für Umweltschutztech-
nik und regenerative Energien“ am Schuls-
tandort Miltenberg.
Sie verfügen über eine abgeschlossene 
Berufsausbildung im technischen Be-
reich sowie über mindestens ein Jahr 
Berufserfahrung? Dann ist diese Weiter-
bildung Ihr nächster Karriereschritt!
In zwei Jahren Vollzeit qualifizieren 
Sie sich zum/zur „Staatlich geprüften 
Techniker/-in für Umweltschutztechnik / 
Bachelor Professional in Technik (DQR-
Niveau 6)“.
Gestalten Sie aktiv eine nachhaltige Zu-
kunft und übernehmen Sie Verantwor-
tung in einer der wichtigsten Branchen 
unserer Zeit!
Neben dem Abschluss als Umwelt-
schutztechniker/-in besteht die Möglich-
keit, die Fachhochschulreife und die Aus-
bildereignung zu erwerben. Dies eröffnet 
nicht nur den Weg in attraktive Führungs-
positionen und spezialisierte Beratungs-
funktionen, sondern auch den Zugang zu 
einem anschließenden Studium. Diese 
Weiterbildungsmaßnahme ist gebüh-
renfrei. Zur finanziellen Entlastung kann 
Aufstiegs-BAföG beantragt werden und 
es besteht die Möglichkeit, den Meister-
bonus zu erhalten.
Machen Sie sich selbst ein Bild und besu-
chen Sie unsere Informationsveranstal-
tung am Donnerstag, den 26.03.2026 ab 

17:30 Uhr in der Aula der Berufsschule 
Miltenberg, Gartenstraße 21, 63897 Mil-
tenberg.
Weitere Informationen und den Link zur 
Anmeldung zur Fachschule finden Sie auf 
unserer Website: www.bs-mil-obb.de

Einführungsmodul 1 für
ehrenamtliche Beteuer:innen
Der Betreuungsverein des SkF e.V. 
Aschaffenburg hat in der Region Aschaf-
fenburg Stadt und Landkreis, sowie Stadt 
und Landkreis Miltenberg die Aufgabe, 
ehrenamtliche rechtliche Betreuer:innen 
auszubilden, zu beraten und zu beglei-
ten. Hierzu gibt es neben anderen Veran-
staltungen und der Möglichkeit, sich bei 
Fragen jederzeit an uns zu wenden, zwei 
Einführungsmodule für neue ehrenamt-
liche rechtliche Betreuer:innen, um Sie 
auf diese verantwortungsvolle Tätigkeit 
vorzubereiten. Am 23.03.2026 findet das 
Modul 1 von 18.00 Uhr – 20.00 Uhr statt. 
Frau Sabine Schmatolla, fachliche Lei-
tung des Betreuungsvereins informiert Sie 
über Grundzüge und Inhalte des Betreu-
ungsrechts und bietet Raum für fachliche 
Fragen. Gerne können auch Personen 
teilnehmen, die bereits längere Zeit eine 
ehrenamtliche rechtliche Betreuung führen 
oder eine Vorsorgevollmacht ausüben. Die 
Module können unabhängig voneinander 
wahrgenommen werden. Bitte melden Sie 
Sich bis zum 19.03.2026 bei uns an. Die 
Veranstaltung ist für Sie kostenfrei
Anmeldung: Sozialdienst kath. Frau-
en e.V. Aschaffenburg, Erbsengasse 9, 
Aschaffenburg, Tel. 06021/27806

Beratungstag für
ehrenamtliche 
Betreuer:innen und
Bevollmächtigte
Der Betreuungsverein vom SkF e.V. 
Aschaffenburg bietet am Montag, 
23.03.2026, von 10:00 - 15:00 Uhr im 
Rathaus Alzenau einen Beratungstag 
für Personen an, die eine ehrenamtliche 
rechtliche Betreuung führen oder eine 
Vorsorgevollmacht ausführen. Auch beant-
worten wir Fragen zur Vorsorgevollmacht, 
Patientenverfügung oder Betreuungsverfü-
gung.
Es können individuelle Fragen geklärt 
werden. Wir führen keine Rechtsberatung 
durch. Bitte melden Sie sich vorab an.
Es besteht neben einem Termin in Aschaf-
fenburg oder nach Rücksprache in Alze-
nau oder Miltenberg auch die Möglichkeit 
einer Telefonberatung. Gerne kann auch 
ein Alternativtermin vereinbart werden.
Anmeldung: Sozialdienst kath. Frau-
en e.V. Aschaffenburg, Erbsengasse 9, 
Aschaffenburg. Tel. 06021/27806 oder
betreuung@skf-aschaffenburg.de

Öko-Tipp der Woche:
So wird der Frühjahrsputz 
umweltfreundlich und
gesundheitsschonend
Landauf, landab putzen viele Menschen 
im Frühjahr ihre Wohnung oder ihr Haus. 
Doch viele Reinigungsmittel enthalten um-
weltschädliche oder gesundheitsgefähr-
dende Chemikalien. Wer ein paar Regeln 
beachtet, schont die Umwelt und vermei-
det gesundheitliche Gefahren. Der BUND 



Naturschutz erklärt, welche ökologischen 
und gesünderen Alternativen es gibt.
Problematische Inhaltsstoffe
in Putzmitteln
Putzmittel sollen Schmutz, Fett und Keime 
entfernen. Zu den wichtigsten Wirkstoffen 
zählen Tenside, Säuren wie Zitronen- oder 
Essigsäure, Lösungsmittel wie Alkohol 
oder Glykolether, Basen wie das stark ät-
zende Natriumhydroxid, Enzyme, sowie 
Desinfektions- oder Bleichmittel. Auch 
unnötige Inhaltsstoffe finden sich in Putz- 
und Reinigungsmitteln, insbesondere Kon-
servierungsstoffe, Duft- und Farbstoffe. 
Viele Putzmittel enthalten zahlreiche In-
haltsstoffe, die sowohl für die Umwelt auch 
für die Gesundheit schädlich sind, erklärt 
der BUND. Die Finger sollten Sie von Pro-
dukten lassen, mit diesen problematischen 
Inhaltsstoffen:
Ammonia, Ammonium, Natriumhypochlo-
rit, Amyl Cinnamal, Galaxolid, Isoeugenol, 
Limonene, Linalool, Zimtaldehyd, Methyl-
isothiazolinon, Hexyl Cinnamaldehyde, 
Benzylakohol, Coumarin, Benzyl Benzoa-
te, Geraniol, Eugenol, Methylheptincarbo-
nat, Sodium Hypochlorite, Benzalkonium-
chlorid, Isothiazolinone.
Umweltfreundliche Reiniger
als Alternative
Greifen Sie zu Reinigungsmitteln, die mit 
zertifizierten Siegeln versehen sind, so 
der BUND. Produkte mit Siegeln wie dem 
„Blauen Engel“, dem EU-Umweltzeichen 
„EU Ecolabel“ oder dem „Ecocert“-Siegel 
sind gute Anhaltspunkte dafür, dass we-
niger bedenkliche Stoffe enthalten sind. 
Auch können Sie guten Gewissens zu 
Produkten greifen, die von Ökotest mit 
„Sehr gut“ ausgezeichnet wurden.
Sparsam mit Putzmitteln umgehen
Statt Reinigungsmittel zu versprühen, ge-
ben Sie diese direkt auf ein feuchtes Tuch. 
So atmen Sie keine gesundheitsschädli-
chen Aerosole ein. Verwenden Sie Putz-
tücher mit strukturierter Oberfläche – sie 
sind besonders effektiv in der Schmutzauf-
nahme und, senken so den Putzmittelver-
brauch. Bevorzugen Sie Putztücher aus 
Naturmaterialien, das spart fossile Res-
sourcen. Nachhaltig zertifizierte Textilien 
verzichten außerdem auf giftige Ewigkeit-
schemikalien (PFAS), mit denen manche 
Putztücher versehen sind, um schmutzab-
weisend zu sein.
Greifen Sie außerdem zu festen Reini-
gungsprodukten wie Pulver oder Tabs. 
Diese enthalten meist weniger Konservie-
rungsstoffe als flüssige Produkte. Zudem 
sparen sie durch geringeres Gewicht und 
Volumen beim Transport CO2 ein. Mit die-
sen einfachen Maßnahmen lässt es sich 
sauber putzen, ohne Umwelt und Gesund-
heit zu gefährden. Als ökologische Alterna-
tive empfiehlt der BUND auch Putzmittel 
selbst herzustellen – dazu mehr im nächs-
ten Ökotipp.

Bibliothekszentrum des
Landkreises Aschaffenburg
An der Maas 2, 63768 Hösbach
Lesung mit Jan Costin Wagner
Wann?	 Am Freitag, den 13. März 2026,
		  um 19:30 Uhr,
		  Einlass ab 19:00 Uhr
Wo?	 Bei uns im Bibliothekszentrum
VVK:	 11,00 €
Was tun, wenn plötzlich alles, woran wir 
glauben, auf der Kippe steht? Jan Costin 
Wagner kommt mit seinem hochspannen-
den Roman „Eden“ in‘s Bibliothekszen-

trum. Er erzählt die Geschichte einer Fa-
milie, die nicht nur eine Tochter, sondern 
auch ihren Zusammenhalt zu verlieren 
droht – und von einer Gesellschaft, die im-
mer weiter auseinanderdriftet. 
Es gibt noch Karten. Da die Anzahl aber 
begrenzt ist, bitten wir unbedingt um 
Reservierung. Das geht persönlich bei 
uns im Bibliothekszentrum, telefonisch 
unter 06021 3942333 oder per Mail: bib-
liothekszentrum@Lra-ab.bayern.de 
Vorlesespaß mit Bilderbuchkino
und Basteln
Wann?	 Am Donnerstag, 12. März 2026,
		  von 15:30 bis ca. 16:30 Uhr
Wer?	K inder von 4 bis 8 Jahren 
Wo?	 Bei uns im Bibliothekszentrum
Wir lesen und zeigen eine tolle Geschichte 
im Bilderbuchkino.
Danach basteln wir gemeinsam bunte 
Puste-Schmetterlinge. Bringt dafür bitte 
wenn möglich eine eigene Bastelschere 
und einen Klebestift mit.
Das Bilderbuchkino ist frei für alle, für das 
Basteln fällt ein Unkostenbeitrag von 2,00 
€ an. Anmeldung bitte über das Buchungs-
tool auf unserer Homepage.
Wenn ihr absagen müsst, bitte unbedingt 
möglichst frühzeitig, damit wir die Plätze 
wieder freischalten können. Herzlichen 
Dank, wir freuen uns auf euch!   
Dein Buchclub
Der Buchclub für Jugendliche ab der 5. 
Klasse trifft sich einmal im Monat donners-
tags von 14:00 bis 15:00 Uhr, als nächs-
tes am 12. März 2026. Dann quatschen 
wir und tauschen uns über Bücher aus, 
arbeiten weiter an eurem eigenen Buch 
und planen unsere erste Podcast-Folge! 
Kommt gerne dazu und macht mit, wir 
freuen uns immer über neue Gesichter! 
Das theater en miniature
spielt »Findus zieht um« 
Wann?	 Am Mittwoch, den 22. April 2026,
		  um 15:00 Uhr
Wer?	K inder ab 4 Jahren
		  (bitte unbedingt beachten!)
Wo?	 Bei uns im Bibliothekszentrum
Eintritt pro Person: 4,00 € 
Findus wird flügge! Figurentheater 
nach dem Bilderbuch von Sven Nordq-
vist
Bong-quiiie-bong-quiiie-bong. Jeden Mor-
gen schallt dieses Gequietsche durchs 
Haus. Denn bereits um vier Uhr in der 
Früh erwacht Kater Findus und ist hell-
wach. Und da er ein eigenes Bett bekom-
men hat, hopst er. Wild, ungestüm und 
voller Freude. Aber der alte Pettersson 
möchte gern noch weiterträumen und ist 
deshalb gar nicht angetan von der nächt-
lichen Hüpferei. Deshalb zieht Findus in 
das umgebaute Klohäuschen.
Das Stück wird liebevoll erzählt mit wun-
derschönen Puppen von Mechtild Nie-
naber und einem raffinierten Bühnenbild 
von Andrej Garin.
Da die Teilnehmerzahl limitiert ist, bit-
ten wir um Voranmeldung und Abho-
lung der Karten. Das geht persönlich 
bei uns, telefonisch unter 06021 3942333 
oder per Mail:
bibliothekszentrum@Lra-ab.bayern.de 
Unsere Öffnungszeiten:
	 Montag	 08:00 – 16:00 Uhr
	 Dienstag	 13:00 – 19:00 Uhr
	 Mittwoch	 geschlossen
	 Donnerstag	 08:00 – 19:00 Uhr
	 Freitag	 08:00 – 16:00 Uhr
Telefon: 06021 3942333
Mail: bibliothekszentrum@lra-ab.bayern.de

Online-Katalog:
https://bibliothekszentrum-mediensuche.lra-
ab.de/Homepage:
https://www.landkreis-aschaffenburg.de/
Erleben-und-Genießen/Bibliothekszent-
rum/
Im Internet sind wir auch außerhalb der 
Öffnungszeiten für Sie da:
Nutzen Sie Ihr persönliches Konto auf un-
serem Online-Katalog zum Verlängern und 
Vorbestellen von Medien.
Beim unterfränkischen Bibliotheksver-
bund: www.finduthek.de können Sie per 
Fernleihe selbstständig Medien bestellen, 
die Sie im Bibliothekszentrum nicht finden.
In der Franken-Onleihe (www.franken.on-
leihe.de) finden Sie digitale Medien wie 
eBooks, eAudios, eMagazines, ePapers. 
Für eAudios und englischprachige eBooks 
empfehlen wir die Libby-App.

Martinusforum 
Aschaffenburg-
Schmerlenbach e.V.
Treibgasse 26, 63739 Aschaffenburg
Tel. 06021 392100
E-Mail: info@martinusforum.de
www.martinushaus.de/
www.martinusforum.de
Bitte informieren Sie sich auch auf unse-
rer Homepage, über aktuelle Angebote.
Wer innehält, hält das Innere
Einführung und Einübung
in die Kontemplation
	 Dienstag 10.03.2026,
	 19.30 bis 21.00 Uhr
Kontemplation ist Einüben in den Augen-
blick, in die Gegenwärtigkeit des Lebens. 
Zentrales Element der Kontemplation ist 
das Sitzen in Stille. In Verbindung mit dem 
Atem kehren wir uns immer wieder von 
außen nach innen.
Das stille Sitzen wird durch achtsames 
Gehen und Körperübungen begleitet.
Referentinnen: Petra Speth, Silvia Kokott
Veranstaltungsort:
Tagungszentrum Schmerlenbach
Weitere Termine:
07.04./05.05./02.06./07.07.2026
Die Teilnahme an der offenen Veranstal-
tung ist zu jedem Termin, ohne Anmel-
dung, möglich.
„Das Vergessen fliehen“ (RB7,10)
Im Rahmen der Reihe Dienstagsgesprä-
che geht es diesmal um Lebenserfahrung 
und Gotteserinnerung - Benediktinische 
Erfahrungen
	 Dienstag 10.03.2026,
	 19.30 bis 21.00 Uhr
Ist Gott  eigentlich auch im Alltag da? 
Grundsätzlich würden viele glaubende 
Menschen die Frage mit „Ja“ beantworten, 
aber zwischen Broterwerb und Care-Ar-
beit, Einkaufen und Konsumieren scheint 
Gott nicht selten vergessen zu werden.
Die alte Klosterregel des hl. Benedikt fragt 
nicht, ob Gott da ist, sondern wie Alltag 
gestaltet werden kann, wenn Gott da ist.
Referentin: Sr. Maria Magdalena Hörter
Veranstaltungsort:
Martinushaus Aschaffenburg
Literaturkurs
Fünfteiliger Kurs
	 Ab Mittwoch 11.03.2026,
	 10.15 bis 11.45 Uhr
In diesem Semester besprechen wir den 
zeitgenössischen brasilianischen Roman 
‚Die vielen Talente der Schwestern Gus-
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mão‘ von  Martha Batalha. Das Werk be-
sticht durch eine klare Sprache,
präzise Beobachtungen und einen eigen-
ständigen Ton. Wir beschäftigen uns mit 
Erzählweise, Stil und thematischen Moti-
ven und fragen, wie literarische Formen 
gesellschaftliche Entwicklungen widerspie-
geln können.
Referentin: Ellenruth Molz
Veranstaltungsort:
Martinushaus Aschaffenburg
Anmeldung erforderlich!
Wie schreibe ich mein Testament
Zukunft gestalten mit dem letzten Willen
	 Montag 16.03.2026,
	 17.00 bis 18.30 Uhr
Warum ist ein Testament sinnvoll und was 
ist zu beachten? Wie lassen sich damit 
Erbstreitigkeiten vermeiden? Wie können 
Menschen oder auch Herzensanliegen 
über die eigene Zeit hinaus bedacht wer-
den?
Dr. Matthias Conradi informiert rund um 
das Thema Nachlassgestaltung und steht 
auch für Rückfragen zur Verfügung.
Veranstaltungsort:
Martinushaus Aschaffenburg
„Wie ein Baum,
so sei vor dir mein Leben“
Persönlichkeitsworkshop
mit Andrea Schwarz
	 Sonntag 22.03.2026,
	 9.30 bis 17.00 Uhr
Schon Psalm 1 spricht von dem Baum, ge-
pflanzt an Bächen voll Wasser – als Bild 
für den Menschen, der in rechter Weise 
lebt. Vielleicht lohnt der Blick auch anders 
herum - was können wir von den Bäumen 
lernen?
Worin bin ich verwurzelt? Wohin will ich 
wachsen? Was darf in mir blühen? Und 
welche Frucht bringe ich?
Ausgehend vom Bild des Baumes, in Ver-
bindung mit lyrischen und biblischen Tex-
ten, wollen wir dem eigenen Leben auf die 
Spur kommen, um nächste Entwicklungs-
schritte in den Blick zu nehmen.
Veranstaltungsort:
Tagungszentrum Schmerlenbach
Nähere Informationen und Anmeldung: 
www.martinusforum.de

Termine des
BBV Bildungswerkes
Hülsenfrüchte & Urgetreide
Hülsenfrüchte und Urgetreide sind echte 
Allrounder in der Küche: Linsen, Bohnen, 
Kichererbsen sowie Emmer, Dinkel und 
Einkorn bringen nicht nur Geschmack, 
sondern auch wertvolle Nährstoffe auf den 
Teller. In unserem Kochkurs zeigen wir Ih-
nen, wie Sie aus diesen gesunden Zutaten 
abwechslungsreiche, einfache und sätti-
gende Gerichte zaubern. Lernen Sie, wie 
man richtig würzt, kombiniert und kreativ 
arbeitet – für genussvolle Mahlzeiten im 
Alltag. Unter professioneller Anleitung kön-
nen Sie Schritt für Schritt mitkochen, neue 
Rezepte ausprobieren und das Ergebnis 
gemeinsam genießen. Ob Einsteiger/-in 
oder erfahrene/-r Koch/Köchin, hier steht 
das gemeinsame Kocherlebnis im Mittel-
punkt.
Termin:	 13.03.2026 um 18.00 Uhr
Wo:	L ehrküche AELF,
	 Aschaffenburg
Referentin:	 Carmen Wenzel,
	 Ernährungsfachfrau
Anmeldung an der BBV Geschäftsstelle, 
Frau Krebs, Tel. 06021 42942-14 unbe-
dingt erforderlich.  

Auf den Spuren von
2000 Jahren Aschaffenburg
Tauchen Sie ein in die faszinierende Ge-
schichte Aschaffenburgs – von den Kelten 
über die Römer, Alemannen und Franken 
bis hin zur glanzvollen Zeit unter den Kur-
fürsten von Mainz. Erkunden Sie Straßen 
und Plätze, an denen Geschichte leben-
dig wird: vom mittelalterlichen Charme bis 
zum Übergang an Bayern und weiter bis in 
die heutige Zeit. Bei diesem historischen 
Spaziergang am Main öffnet sich die Stadt 
wie ein lebendiges Geschichtsbuch voller 
Geschichten, Anekdoten und verborgener 
Schätze.
Termin:	 13.03.2026 um 14.00
Wo:	 Treffpunkt:am Pompejanum 
	 Aschaffenburg
Referent:	 Alexander Karpf,
	 Aschaffenburg    
Anmeldung an der Geschäftsstelle 
Aschaffenburg, Tel. 06021-429420 unbe-
dingt erforderlich. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt.  
Parkmöglichkeiten: Pompejanumstraße 
- Dauer: ca. 2 Stunden. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Die Führung findet bei jedem 
Wetter statt.

Rentenberatung
Der Versichertenberater der Deutschen 
Rentenversicherung, Eberhard Lorenz, 
Bangertstraße 4a, 63864 Glattbach berät 
Sie qualifiziert und kostenfrei in allen Fra-
gen zur Rentenversicherung. Anträge auf 
Rente und Kontenklärung können zeitnah 
gestellt werden. Terminvereinbarungen bit-
te unter Telefon 06021 425121.

– Ende des amtlichen Teils –
Kurt Baier, 1. Bürgermeister
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Kirchliche Nachrichten

Geistliches Vorwort für 
den 3. Fastensonntag           
Sonntag, 08.03.2026
Liebe Leserin, lieber Leser,t
wer in diesen Tagen die Kirchen unserer 
Pfarreiengemeinschaft besucht wird fest-
stellen, dass in allen das kleinformatige 
Misereor Hungertuches aufgestellt ist. Seit 
Aschermittwoch will es uns daran erin-
nern, dass das Fasten nicht nur eine per-
sönliche, private Dimension hat: Ich trete 
kürzer; ich spare ein; ich nehme weniger 
zu mir; ich verbrauche weniger Benzin 
oder Diesel; usw.
Die Fastenzeit ist immer auch nach außen 
gerichtet und soll im persönlichen Umfeld 
Verbesserungen anbahnen, wie auch im 
weltweiten Zusammenleben politische Zei-
chen setzen. Eine Auswirkung meines per-
sönlichen Fasten kann sein, dass ich das 
Geld, das ich für den Einkauf bei Fleisch- 
und Wurstwaren einspare, für einen sozi-
alen Zweck spende: Benachteiligte Men-
schen kommt dann mein persönlicher 
Verzicht zu Gute. Eine weitere Auswirkung 
kann sein, dass ich bewusst meine Finan-
zen betrachte und in der Fastenzeit etwas 
reichlicher spende. Die großen Kirchen 
bitten ja in dieser Zeit um kräftige Unter-
stützung. Mein persönlicher Beitrag kann 
dann dazu führen, dass in den Ländern 
des Südens Bildungsmaßnahmen für Kin-
der und Jugendliche durchgeführt werden, 
die deren Perspektive auf ein gutes Leben 
im eigenen Land verbessern helfen.
Misereor baut ja nicht nur Brunnen, um die 
Landbevölkerung dort mit sauberen Trink-
wasser zu versorgen, sondern bildet auch 
Erzieherinnen und Lehrkräfte aus, um die 
überwiegend junge Bevölkerung Bildung 
und Selbstständigkeit zu vermitteln.
Das Gebetbildchen, das für dieses Jahr 
zum Hungertuch 2025-2026 erstellt wurde, 
konnten Gottesdienstteilnehmerinnen und 
Teilnehmer an den vergangenen beiden 
Sonntag erhalten: Es wurde dann gemein-
sam als Schlussgebet gesprochen und 
jede und jeder der es mitnehmen wollte, 
konnte dies gerne tun. Mit allen, die die-
se Gedanken zur Fastenzeit lesen, wollen 
wir durch dieses Gebet Stärkung, Orien-
tierung und Ermutigung finden: Möge uns 
Gott, der Barmherzige Vater, uns mit sei-
nem Segen begleiten und führen!
ANTENNEN DER LIEBE
Gott,
lass uns Antennen deiner Liebe sein.
Hoch aufgerichtet und sensibel für das,
was Menschen bewegt,
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Mittwoch, 11.03.2026 –	
Mittwoch der 3. Fastenwoche
Johannesberg
10:30 Uhr  Messfeier in der Tagesstätte 
	 Johannesberg
Rückersbach	
18:00 Uhr  Messfeier
	 f. Theo Emge u. Fam. Kampfmann
Donnerstag, 12.03.2026 –
Donnerstag der 3. Fastenwoche
Breunsberg	
15:00 Uhr  Kreuzweg-Andacht Kapelle
Glattbach-RZ	
18:00 Uhr  Messfeier
	 f. d. Mutter Gottes
	 f. Maria Portig,
	 Fam. Beißler und Schmitt
Samstag, 14.03.2026 –
Samstag der 3. Fastenwoche
Kollekten für die Aufgaben unserer 
Pfarrgemeinden
Steinbach	
17:00 Uhr  Messfeier
	 f. Eva u. Willi, Johannes, Anton 
	 u. Thomas Goldhammer
Glattbach-RZ	
17:45 Uhr  Wort-Gottes-Feier – 
	 Dreiviertel-Sonntag
Sonntag, 15.03.2026 –
4. FASTENSONNTAG (LAETARE)
Kollekten für die Aufgaben unserer 
Pfarrgemeinden
Johannesberg
10:00 Uhr  Messfeier
	 f. Manfred Reuter leb. u. verst. der 
	 Familien Reuter u. Scherer
Rückersbach	
10:00 Uhr  Messfeier mit Taufe von Frieda 	
	 Beteta Eisert
	 f. Leb. u. verst. Ang. der Fam. Eisert, 
	K lassert u. Henig
	 f. Karl u. Ella Kampfmann u. Ang.

Pfarreiengemeinschaft
Glattbach-Johannesberg

St. Maria und Johannes d. T.
Katholikentag - vergünstigte Tageskar-
ten bis Freitag, 06.03.2026
Der Katholikentag in Würzburg rückt im-
mer näher. Mit über 700 Veranstaltungen, 
unterschiedliche Podien, Werkstätten, 
Konzerte, spannende Debatten, Werk-
stätten, Kleinkunst, Meditationen, Ausstel-
lungen, Mitmachaktionen, die Nacht der 
Lichter, einen täglichen Abendsegen und 
vieles mehr, treffen sich vom 13. - 17. Mai 
die Katholiken in unserer Diözese. 
Sie haben die Möglichkeit, bis 6. März ver-
günstigte Tageskarten für 29 Euro (statt 
39) über unser Pfarrbüro zu kaufen. Den 
Tag und ihren Namen können Sie selbst 
eintragen. Enthalten ist auch ein Nahver-
kehrsticket ab Wiesthal. Nutzen Sie die 
Möglichkeit, dabei zu sein.
Weltgebetstag 2026
Wir feiern den Ökumenischen Gottes-
dienst zum Weltgebetstag 2026 am Frei-
tag, 06.03.2026, um 18:00 Uhr in Kirche 
St. Paulus in Aschaffenburg / Damm. 
Frauen aller Konfessionen laden alle herz-
lich dazu ein. Das Gastgeberland 2026 ist 
Nigeria; das Thema lautet: Kommt! Bringt 
eure Last. Nach dem Gottesdienst finden 
Begegnung und gemütlicher Ausklang im 
Gemeindehaus St. Paulus in der Bopp-
straße 17 in AB-Damm statt. Wir bilden 
Fahrgemeinschaften und treffen uns 
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bereit, jeden Funken deiner Liebe weiter-
zutragen.
Lass uns handeln, wo Not sichtbar wird,
Hoffnung säen, wo Verzweiflung wächst.
Lass unsere Taten wie Signale leuchten,
die weit reichen, über Straßen, Städte, 
Länder und Grenzen hinweg.
Lass sie Menschen verbinden,
die Licht und Liebe suchen.
Gib uns Mut,
aufmerksam und wachsam zu bleiben,
unsere Liebe in Bewegung zu setzen,
damit sie sichtbar wird, hörbar, spürbar -
ein Echo deiner Gegenwart in unserer 
Welt.
Amen.
Einen gesegneten Sonntag wünscht im 
Namen des Seelsorgerteams
Pfarrer Nikolaus Hegler

Gottesdienstordnung
der Pfarreiengemeinschaft
Glattbach - Johannesberg
vom 06.03. bis 15.03.2026

Freitag, 06.03.2026 –
Freitag der 2. Fastenwoche
Krankenkommunion für Johannesberg und 
Filialen -
St. Paulus AB
18:00 Uhr Weltgebetstag in St. Paulus 	
	 Aschaffenburg Damm

Samstag, 07.03.2026 – 
Hl. Perpetua u. Hl. Felicitas, Märtyrinnen
	 Kollekten für die Aufgaben unserer 
	 Pfarrgemeinden
Glattbach-RZ
17:45 Uhr Vorabendmesse,
	 anschl. Türöffner
	 f. Pfarrer Erwin Nimbler
	 best. von der Kirchenstiftung
	 f. Ludmila u. Karl Jelko u. Eltern
	 f. Elfriede u. Karl Kraus
Rückersbach
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Sonntag, 08.03.2026 –
3. FASTENSONNTAG
Kollekten für die Aufgaben unserer 
Pfarrgemeinden
Johannesberg	
10:00 Uhr Messfeier
	 f. Klaus Schadt
	 f. Notburga u. Phillip Barrett u.
	 Andreas u. Gerhard Pfeifer
14:00 Uhr Taufe von Jessi Frühwacht und 	
	L ion Mark Zenglein
Steinbach
10:00 Uhr Messfeier
	 f. Rosa u. Konrad Günther u. Martina 	
	 Winkler
	 f. Traudl u. Martina Jordan u. Elisabeth 	
	 Philipp

Montag, 09.03.2026 –
Montag der 3. Fastenwoche
Glattbach-RZ	
18:30 Uhr Kreuzweg

Dienstag, 10.03.2026 –	
Dienstag der 3. Fastenwoche
Johannesberg
11:15 Uhr Messfeier, anschl. Mittagsessen 	
	 im MGH
	 f. Willi Springer
	 f. Helga Scherer u. Ang.

a)	auf dem Parkplatz am Roncalli-Zentrum 	
	 um 17.30 Uhr oder
b)	 im Pfarrhof in Johannesberg um 17.30 	
	 Uhr.
Ewige Anbetung Und Solidaritätsessen
Am 5. Fastensonntag - 22.03.2026 - ha-
ben wir in Johannesberg unsere Ewige 
Anbetung. Vor dem ausgesetzten Allerhei-
ligsten - den Leib des Herrn - dürfen wir 
uns stärken; von Ihm uns anschauen und 
ermutigen lassen.
Am 5. Fastensonntag - 22.03.2026 - ha-
ben wir auch das Solidaritätsessen. Im 
Sinne der Misereor-Fastenaktion werden 
wir die Messfeier am Vormittag gestalten 
und den Erlös des Solidaritätsessen im 
MGH dorthin überweisen.
Sie sind herzlich eingeladen:
um 10.00 Uhr Messfeier zur Misereor-
Fastenaktion
um 11.00 Uhr Aussetzung und Ewige An-
betung in der Pfarrkirche
um 12.15 Uhr Solidaritätsessen im MGH 
Johannesberg
Kirchenrechnung Steinbach liegt zur 
Einsicht auf
Von Freitag, 20.02.2026, bis Samstag, 
07. 03.2026, liegt die Steinbacher Kir-
chenrechnung 2025 zu Einsicht im Pfarr-
büro auf.Während der Öffnungszeiten des 
Pfarrbüros kann sie eingesehen werden.
Konstituierende Sitzung
des Kirchenteams Steinbach
Am Donnerstag, 12.03.2026, treffen sich 
um 19.00 Uhr die neugewählten Mitglie-
der des Kirchenteams Steinbach im MGH 
Café in Johannesberg zur Konstituieren-
den Sitzung.
Auf der Tagesordnung stehen Wahlen zum 
Vorsitz, des Delegierten für die GemPGR 
und Benennung weiterer Mitglieder. Auf Ihr 
Kommen freut sich Pfarrer Nikolaus Hegler.
Haus- und Krankenkommunion
Wenn Sie für sich oder einen Angehörigen 
die Krankenkommunion möchten, melden 
Sie sich bitte im zuständigen Pfarrbüro.
Nächster Tauftermin (Anmeldung bis 
spätestens 8 Wochen vorher)
Sonntag, 17.05.2026, 14 Uhr
türÖffner - der Glattbacher 
Dämmerschoppen am 07.03.2026 / 
04.04.2026 / 09.05.2026 / 06.06.2026 / 
04.07.2026 bei Schoppen und Snack - im-
mer nach dem Gottesdienst ab 18.45 Uhr.
Pfarrbüros
• Glattbach
Tel. (0 60 21) 9 20 767 - 0
Fax (0 60 21) 6 29 27 03 
Montag u. Donnerstag� 9.00 – 11.30 Uhr
Mittwoch� 16.00 – 17.30 Uhr
Das Pfarrbüro Glattbach ist vom 10. bis 
17. März geschlossen.
• Johannesberg
Tel. (0 60 21) 42 17 69
Fax (0 60 21) 46 06 08 
Mittwoch u. Freitag� 9.00 – 11.30 Uhr
Donnerstag� 16.00 – 17.30 Uhr
Mail-Adresse: 
pg.johannesberg@bistum-wuerzburg.de

Messbestellungen (bitte die Urlaubszei-
ten berücksichtigen)
Gerne können Sie Ihre Gottesdienste zu 
allen Bürozeiten der Pfarrbüros persönlich 
oder telefonisch bestellen oder Sie nutzen 
die in den Kirchen ausgelegten Kuverts, 
die über den Kollektenkorb oder per Brief-
kasten an das jeweilige Pfarrbüro weiter-



geleitet werden. Bitte achten Sie darauf, 
dass die Bestellungen spätestens 3 Wo-
chen vor Termin eingereicht werden.
Zum Gespräch
stehen Ihnen gerne zur Verfügung:
Pfarrer Nikolaus Hegler: 
	 mobil 0171 35 28 379
Diakon Alexander Fuchs: 
	 mobil 0175 29 60 884
Pfarrer i. R. Karl Mödl: 
	 Termine bitte mit den Pfarrbüros
	 absprechen.
Helga Balthesen 
	 (Geistliche Begleitung / ignatianisch): 
	 Tel. (0 60 21) 42 18 11
Internet:
•	 Pfarreiengemeinschaft: 
	 www.kirche-glattbach-johannesberg.de
•	 Partnerschaft mit Litumbandyosi: 
	 www.pamoja-glattbach-johannesberg.de
•	 Roncalli-Zentrum: 
	 www.roncalli-glattbach.de

Bücherei Glattbach
•	 Montag	 09.00 - 10.00 Uhr
•	 Dienstag	 16.00 - 18.00 Uhr
•	 Donnerstag	 18.30 - 20.00 Uhr
•	 Samstag	 17.00 - 18.00 Uhr
•	 Sonntag	 11.00 - 12.00 Uhr 
Bitte an Feiertagen und in den Ferien 
abweichende Öffnungszeiten beachten.
Tel. (0 60 21) 6 29 27 07
buecherei-glattbach@gmx.de
https://roncalli-glattbach.de/buecherei-glattbach

Nächstenhilfe Glattbach
Tel. (0 60 21) 6 29 25 43
Caritas-Sozialstation
St. Stephanus e. V. Hösbach
Brunnenstraße 40 - Tel. (0 60 21) 5 66 66
Unsere Pfarreiengemeinschaft sowie die 
beiden Kommunen Glattbach und Johan-
nesberg sind Mitglieder und unterstützen 
die Caritas-Sozialstation!
Katholische Bildungshäuser
Bitte beachten Sie auch das vielfältige 
Programm unserer regionalen Bildungs-
häuser:
•	 Tagungszentrum Schmerlenbach: 
	 www.schmerlenbach.de
•	 Martinushaus Aschaffenburg: 
	 www.martinushaus.de

sen, mitzudenken, mitzugehen. Und viel-
leicht auch, im Gottesdienst einen Moment 
innezuhalten – wie an der Lichtersäule: 
still, fragend, vertrauend. Herzlich willkom-
men.
V. Wölfle für das St. Paulus-Team

********************************
Wir sammeln weiter…
„St. Paulus unterstützt
mit Lebensmitteln…“
WIR, SIE können etwas tun gegen Ar-
mut und Obdachlosigkeit in unserer Stadt 
Aschaffenburg. Sie können Ihre Spenden 
im Kreuzgang im bereitgestellten Korb ab-
geben, sollte das Tor geschlossen sein, 
läuten Sie gerne am Pfarrbüro. 
Wir leiten alle Gaben ohne Umwege an 
Grenzenlos e.V. weiter. Vielen Dank für 
alle bereits erwiesene Unterstützung in 
der zurückliegenden Zeit. Wir rechnen mit 
ihrer Großherzigkeit auch in den kommen-
den Monaten.
Ihre V. Wölfle im Auftrag von Grenzenlos 
e.V. 

********************************
Unsere Gottesdienste:
Freitag, 06.03.2026
18:00 Uhr Ökum. Gottesdienst
	 zum Weltgebetstag,
	 Hl. Dreifaltigkeit Damm,
	N euapostolische Gemeinde,
	 Pfarreiengemeinschaft
	 Glattbach Johannesberg,
	 St. Paulusgemeinde Pauluskirche
	 anschließend:
	 gemeinsamer Ausklang bei
	 nigerianischen Snacks u. gespendeten 		
	 Beiträgen im Gemeindehaus
Sonntag, 08.03.2026
10:15 Uhr Gottesdienst
	 „Lumière Cameroun“, V. Wölfle,
	 H.-J. Schemann & K. Rathgeber,
	 Pauluskirche
	 anschließend:
	I nfostand Kreuzgang und Vorraum
Sonntag, 15.03.2026
18:00 Uhr Abendgottesdienst „Sing & Pray
	 mit Wunschliedern“,
	 A. Kobler, Pauluskirche
Sonntag, 22.03.2026
10:15 Uhr Gottesdienst
	 V. Wölfle, Pauluskirche
	 gleichzeitig:
	K indergottesdienst Gemeindehaus

********************************
Weltgebetstag 2026
Ökumenischer Gottesdienst 
06.03.2026 um 18:00 Uhr in
St. Pauluskirche Aschaffenburg/Damm.
Frauen  aller Konfessionen laden ein: 
Gastgeberland 2026:
Nigeria – Kommt! Bringt eure Last.
Im Anschluss Einladung zum gemütlichen 
Ausklang im Gemeindehaus St. Paulus, 
Boppstraße 17.
Gerne dürfen Sie auch durch Kuchen- 
oder  Salatspenden zum Bufett beitra-
gen. Bei Fragen wenden Sie sich an das 
Pfarrbüro. 
Ein Rezept-Bocklet liegt zum Abholen be-
reit.

********************************
Konfi-Kurs 2025/2026:
Am Samstag, 07.03., treffen sich alle Kon-
fis aus den Kursen in und um Aschaffen-
burg um 
10 Uhr – 13:30 Uhr zum Konfi-Tag.
Der nächste Konfi-Kurs ist am:
13. März 17:15 Uhr im Gemeindehaus
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ANSCHRIFT:
Evang.-Luth. St. Paulusgemeinde
Paulusstr. 15, 63741 Aschaffenburg
Tel.: AB 42 31 25, Fax: 42 45 90
E-Mail: pfarramt.stpaulus.ab@elkb.de
Homepage:
www.st-paulus-aschaffenburg.de
Auf unserer Homepage finden Sie auch je-
den Tag einen neuen, kleinen Podcast, der 
Sie durch den Tag begleiten kann. 
Schauen Sie einmal rein ;-) 
Bankverbindung: 
IBAN: DE87 7955 0000 0000 3000 20
Sprechstunde Pfarrerinnen:
Pfarrerin V. Wölfle und Pfarrerin 
M. Schönwald Sprechstunde nach Verein-
barung, bitte telefonisch anfragen.
Montag � 11:00 – 12:00 Uhr 
Dienstag � 14:00 – 16:00 Uhr 
Donnerstag � 15:00 – 17:00 Uhr 
Freitag� 09:30 – 11:30 Uhr
Wir sind für Sie da...
Sprechen Sie uns an, wenn Sie sich aus-
tauschen möchten oder ein Gespräch 
wünschen. Melden Sie sich telefonisch 
oder per E-Mail. Unser Anrufbeantworter 
wird täglich abgehört. 
Gerne beraten wir Sie, wenn es um eine 
Hochzeit, Taufe, Beerdigung oder um die 
Vermietung des Gemeindehauses geht. 
Bitte melden Sie sich hierzu am besten zu 
unseren Bürozeiten. 
Bis bald, wir freuen uns auf Sie!
Ihr St. Paulus-Team

********************************
Sehen – und trotzdem vertrauen
Wer unsere Pauluskirche betritt, bleibt 
manchmal an der Lichtersäule stehen. Die 
Gravur auf der Lichtersäule spricht für sich: 
Glaube hat etwas mit Vertrauen zu tun – 
auch dort, wo man nicht alles sieht oder 
begreift.
Manchmal fühlt sich Glauben leicht an. 
Dann ist Gott nah, fast selbstverständlich. 
Dann trägt der Tag, egal was kommt. Und 
dann gibt es diese anderen Tage. Tage vol-
ler Fragen. Tage, an denen der Verstand 
nach Antworten sucht – und keine findet.
Dann komme ich mir vor wie auf einer Wie-
se mit einem Gänseblümchen in der Hand: 
Ich glaube. Ich glaube nicht. Ich glaube. Ich 
glaube nicht. Mit jedem Blatt die leise Hoff-
nung, dass am Ende Klarheit steht.
Vielleicht ist genau dieses Schwanken kein 
Zeichen von fehlendem Glauben, sondern 
von Beziehung. Gott ist nicht sichtbar, nicht 
beweisbar, nicht verfügbar. Ihm nähere ich 
mich nicht, indem ich alles im Griff habe, 
sondern indem ich loslasse und vertraue.
Vertrauen ist der Anfang jeder Beziehung 
– zwischen Menschen und auch mit Gott. 
Wer fragt, sucht. Wer sucht, ist unterwegs. 
Und wer unterwegs bleibt, hat Gott noch 
nicht verloren.
Dieser Gemeindebrief lädt ein, weiterzule-

Evang.-Luth. St. Paulusgemeinde
Damm/Strietwald/Glattbach/Johannesberg

50 plus X - CLUB
März
Am Dienstag, den 17. März, findet unser 
monatliches Treffen im Roncallizentrum 
statt.
Wir beginnen um 14.00 Uhr mit einer Mes-
se in der Kirche. Dabei gedenken wir Ger-
da Krenz, Eva Wenzel, Josef Schneider 
und Reinhilde Schwaben die seit dem letz-
ten Treffen gestorben sind.
Danach geht es gegen 14.45 Uhr mit Kaf-
fee und Kuchen weiter im Roncallisaal.
Mit einem kleinen Abendessen endet die 
Veranstaltung um 18.00 Uhr.
Da es bei unserem letzten Treffen keine 
Anmeldeliste gab, ist eine Anmeldung 
erforderlich.
Heribert Englert, Tel.: 48204 von 12.00 bis 
13.00 Uhr; Abholdienst ab 13.45 Uhr wie 
üblich; Saalöffnung um 14.45 Uhr nach 
dem Gottesdienst.
April
Am Osterdienstag, den 7. April, feiern 
wir unser Osterfest.
Um 14.00 Uhr findet die feierliche Messe 
zur Osteroktav statt. Danach feiern wir 
weiter im Roncallisaal.



Sing & Pray
Einmal im Monat feiern wir wieder einen 
Abendgottesdienst anstatt des Gottes-
dienstes am Morgen, der nächste ist am 
	S onntag, 15.03.2026 um 18.00 Uhr. 
Unter dem Motto Sing & Pray erwartet Sie 
ein stimmungsvoller Gottesdient mit Musik, 
persönlichem Gebet und Segen.

********************************
Kindergottesdienst –
Familiengottesdienst
Wir feiern in der Paulusgemeinde Gottes-
dienste für und mit Kindern. Darum finden 
bei uns Kindergottesdienste zeitgleich zum 
Haupt-Gottesdienst statt. Und wir feiern 
Gottesdienste für Groß und Klein. 
Der nächste Kindergottesdienst in St. 
Paulus ist am 22.03.2026 um 10:15 Uhr 
im Gemeindehaus.

********************************
Kirche Kunterbunt – für 
Kinder von ca. 5 – 12 Jahren
mit ihren Mamas, Papas, Omas, Opas, 
Onkel, und und und … Schaut selbst mal 
vorbei!
Aktiv-Zeit …
Feier-Zeit …
Essens-Zeit …
Wann: 28.06.2026; Beginn: 15:00 Uhr –
Ende 18:00 Uhr in St. Konrad

********************************
Seniorenkaffee
Unsere Treffen finden 1x monatlich, jeweils 
montags von 14:30 bis 16:30 statt. 
Die nächsten Termine sind am: 
09. März
„Lumiere Cameroun –
Hoffnung für Kame-run“
	 Ein Hilfsprojekt in Kamerun.
	 Refen.: K. Rathgeber und H. Schemann
13. April
„Der vogelfreundliche Hausgarten“
	L ebensräume schaffen.
	 Refin.: M. Kempelmann
11. Mai
„Ein geselliges Treffen nach Fasching“
	 Humor, Musik und gute Laune.
	 Ref.: H. Englert
vorgesehen. Nach einem kurzen geist-
lichen Impuls stehen zunächst der Aus-
tausch und die Geselligkeit im Vorder-
grund. Für das leibliche Wohl sorgt unser 
Kuchen-Team. – Vielen Dank vorab. Was 
Sie mitbringen können? Freude am ge-
meinsamen Kaffeetrinken. Ideen für die 
Gestaltung zukünftiger Treffen. Humor. 
Bekannte, Freunde und Nachbarn … 
Wir freuen uns auf das Wiedersehen.

********************************
Handglocken-Jahreskonzert am 14. 
März um 17.00 Uhr in der Pauluskirche
Der Aschaffenburger Handglockenchor 
lädt zu seinem traditionellen Jahreskon-
zert in die Pauluskirche ein.
Freuen Sie sich auf ein musikalisches Er-
lebnis: Ob sphärische Klanglandschaften, 
zeitgenössische Film- und Musicalmelodi-
en – jedes Konzert wird zu einer abwechs-
lungsreichen Entdeckungsreise.
Anspruchsvolle Glockenwechsel, verschie-
dene Spieltechniken und fließende Bewe-
gungen machen das Konzert zudem zu 
einem visuellen Erlebnis.
Mit dabei sein wird auch das Quartett 
kLEe-BLatt: ein Ensemble mit Spielern der 
Handglockenchöre Gotha und Aschaffen-
burg.
Sie sind herzlich eingeladen.
Der Eintritt ist frei – Spenden gern!

Krabbelgruppe
In unsere Krabbelgruppe laden wir Eltern 
mit ihren Babys oder Kleinkindern wieder 
herzlich ein, sich in angenehmer Runde 
kennenzulernen, auszutauschen und mit-
einander zu singen und zu spielen.
Rückfragen oder Anmeldungen gerne an 
das Pfarrbüro.

********************************
Austräger Gemeindebrief gesucht:
Wir würden uns freuen, wenn Sie dazu 
beitragen könnten, unseren zwei bis 
dreimonatlich erscheinen, Gemeindebrief 
an die evangelischen Haushalte zu ver-
teilen. Melden Sie sich gerne bei uns. Wir 
sind sehr dankbar über jede Unterstüt-
zung. 
Weitere Infos: 
Pfarram St. Paulus, V. Wölfle 

********************************
Nachbarschaftshilfe für
Damm/Strietwald – wer macht mit?
„Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich 
selbst.“ – Jesu Aufforderung klingt einfach, 
wird im Alltag aber schnell zur Herausfor-
derung. Umso wichtiger ist es, dass wir als 
Gesellschaft und Kirche Räume schaffen, 
in denen praktische Hilfe und Mitmensch-
lichkeit möglich werden.
Zu Jahresbeginn haben B. Oberle von der 
Fachstelle Gemeindecaritas und A. Haas, 
Diplom-Sozialpädagogin im Pastoralen 
Raum Aschaffenburg, zu einem ersten 
Austausch eingeladen – mit dem Ziel, eine 
neue Nachbarschaftshilfe für Damm/
Strietwald auf den Weg zu bringen.
Beim Infoabend kamen Engagierte aus 
unterschiedlichen Bereichen zusammen: 
aus der Paulusgemeinde, der katholischen 
Kirchengemeinde Heilige Dreifaltigkeit, der 
Stadtbau Aschaffenburg, der GESTA und 
der Kommunalpolitik.
Dabei wurde deutlich: Die frühere Nach-
barschaftshilfe, die über viele Jahre von 
Gemeindereferentin G. Kern aufgebaut 
und getragen wurde, hat viel Gutes be-
wirkt. Daran möchten wir anknüpfen – in 
neuer Form und mit breiterer Beteiligung.
Geplant ist, einen Leitungskreis mit Vertre-
terinnen und Vertretern der beteiligten Ein-
richtungen zu etablieren. Das Herzstück 
aber wird ein Kreis von Ehrenamtlichen 
sein, die kleinere Unterstützungsdienste 
übernehmen: Einkäufe, Begleitung, ein of-
fenes Ohr – keine Pflege, keine Reinigung, 
aber konkrete Hilfe im Alltag.
Haben Sie Lust mitzumachen? Dann mel-
den Sie sich – oder lassen Sie sich anspre-
chen.
Wir freuen uns auf Menschen, die Zeit, 
Kraft und Herz für eine starke Nachbar-
schaft einbringen möchten.
V. Wölfle

********************************
Neustart in der Bücherei
In der Bücherei St. Paulus tut sich wieder 
etwas. Geschichten verbinden Menschen, 
bringen miteinander ins Gespräch und öff-
nen Türen. Darum gibt es jetzt zwei neue 
regelmäßig stattfindende Angebote, die 
Lust auf Lesen und den Austausch ma-
chen: GedankenRaum und Geschichten 
für Herz und Mut.
„Geschichten für Herz und Mut“. 
Vorlesestunde für Kinder 
in der Bücherei St. Paulus
Dieses Angebot richtet sich an Kinder von 
4 bis 8 Jahren. Gemeinsam hören wir Ge-
schichten, die Mut machen und das Herz 
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berühren. Es geht um Freundschaft, Ver-
trauen, Familie und kleine Alltagsaben-
teuer, in denen Kinder sich wiederfinden 
können.
Termin: Sonntag, 19.04., um 10.00 Uhr
Ort: Bücherei St. Paulus
GedankenRaum –
Lesen und Leben teilen
Der GedankenRaum findet einmal im Mo-
nat als offenes Treffen statt – mit Zeit zum 
Zuhören, Austauschen und Nachdenken. 
Mal steht ein Buch im Mittelpunkt, mal ein 
Thema aus dem Leben. Kein Pflichtpro-
gramm, keine Vorbereitung – einfach ein 
Abend in guter Atmosphäre.
Nächster Termin: Freitag, 27.03.,
18.30 – 20.00 Uhr
Beide Angebote finden in der Bücherei 
St. Paulus, Boppstr. 17, statt. Eine Anmel-
dung ist nicht nötig – einfach vorbeikom-
men und mitmachen.
Gestaltet werden die Treffen von O. Pen-
ner und K. Klein, die die Bücherei Schritt 
für Schritt wieder mit Leben füllen.
Wer Freude an Büchern, Begegnung und 
guten Ideen hat, ist herzlich eingeladen, 
das Büchereiteam zu unterstützen. � V. 
Wölfle

********************************
„Evangelisch“ Im Radio/ Fernsehen: 
Radio: 
Jeden Sonntag um 10:32 Uhr auf Bayern 
1:  Evangelische Morgenfeier. Danach 
in der in der Mediathek: www.br.de/me-
diathek/podcast/evangelischemorgenfei-
er/551
Jeden zweiten Sonntag um 10:05 Uhr im 
Deutschlandfunk: Gottesdienst. 
Informationen unter: 
www.rundfunk.evangelisch.de/
kirche-im-radio/
Fernsehen: 
Jeden zweiten Sonntag um 9:30 Uhr im 
ZDF: Evangelischer Gottesdienst.

Mainaschaff · Hauptstraße 204
(B8 Abf.-Strietwald) · Tel. 06021/41600
Mo.-Fr. 9-18 Uhr · Do. 9-19 Uhr · Sa. 10-14 Uhr

www.saga-raumausstattung.de
Größte Sonnenschutzausstellung aller führenden Marken:

WAREMA, Lewens, Aluxe Carports, Glatz, Teba, JAB, Velux u. Caravita

Gardinen · Bodenbeläge · Sonnenschutz

Anruf genügt!Beratung auch zu Hause

BÖDEN & GARDINEN &
PLISSEE

Ihr Heim gestalten!
Kombinieren? Beraten!

Jetzt
machen
wir´s uns
zuhause
schön!

10%
20%



 roncalliAllerlei  – für jede*n was dabei

• Sa, 07.03., nach dem Gottesdienst:
türÖffner – der Glattbacher Dämmerschoppen
Es gibt Pizzabrötchen & buntes Allerlei.
Parallel dazu:
miniStrand  – Inselzeit für Ministranten

• Di, 10.03., 14:00–17:00 Uhr:
spieleNachmittag  – für Jung & Alt

• Do, 12.03., 19:30–21:00 Uhr:
meditativTanzen  – entpannend, spirituell, bewegt
nur für Frauen

• So, 15.03., 14:00–17:00 Uhr:
sonntagsCafé  – Kaffee, Kuchen, gemütlich
Dazu bietet der Naturpark Spessart eine Tour durch das Fahr-
bachtal und über die Kreuzhöhe Richtung Johannesberg an, 
die 13:00 Uhr am Roncalli startet und im sonntagsCafé endet. 
Tobias Schürmann wird uns über den Naturpark und Über-
legungen zu einer Kernzone des Biosphärenreservat
rund um den Hahnenkamm informieren und die Natur-
parkleute sind neugierig auf das Roncalli-Zentrum. 
Aber auch ohne anschließendem Café kann man 
gern den 8 km langen Rundweg  mitlaufen.

• Di, 17.03., 14:30–18:00 Uhr:
50 plus X – der besondere Nachmittag
Anmeldung bei Heribert Englert (Tel: 48204)

• Di, 17.03., 16:45–18:00 Uhr:
roncalliTeens – Treff  für Jugendliche 

• So, 22.03., 10:00–13:00 Uhr:
familienBrunch – Auszeit für die ganze Familie
Möglichst gleich anmelden!

• Do, 26.03., 12:15 Uhr:
mittagsTisch – Essen in Gemeinschaft
Gulasch mit Nudeln & Salat (9,50 €) 
Anmelden bis Dienstag vorher, 12:00 Uhr.

 frühStück  – Das kleine Glück am Mittwoch

Mit reich gedecktem Frühstücksbuffet, entspannter 
Atmosphäre & Krabbel-Ecke für die Kleinsten.

Von 8:00 bis 10:30 Uhr außer in den Ferien
9,50 € pro Person | Kinder ab 3 bis 12 Jahren nur 3,50 €
Anmeldung erwünscht jeweils bis montags, 12:00 Uhr.

Doppel-Wumms
Eigentlich  hatten  die  Musiker*innen  von  „Momentmal“
nur  eine  kleine  Generalprobe  für  den  Katholikentag  im
Mai im Sinn. Und nebenbei wollten sie gerne mal wieder
im Roncalli spielen. Gewünscht, getan. Doch dann wurden
innerhalb von 15 Minuten aus den etwa 50 Reservierun-
gen mal eben etwa 140 Menschen, die dabei sein wollten.
Wumms.  In einem Kraftakt an Zusammenrücken und ko-
operativem Herumwuseln, fand tatsächlich jede und jeder
einen Platz. 

Zugleich begab es sich,  dass ein paar roncalliFrauen mal
wieder Lust hatten, kleine Häppchen zu zaubern. Das ent-
wickelte sich in den drei Stunden vor dem Konzert doch
etwas umfangreicher. Nochmal wumms. Aber so kam zum
Wunder  der  Menschenvermehrung  eine  wundersame
Snackvermehrung  hinzu.  Und  siehe  da:  Es  wurden  alle
satt. Und zufrieden. Und begeistert.

      Lange Str. 40   |    63864 Glattbach   |    (06021) 62 92  701 
     kontakt@roncalli-glattbach.de    |   www.roncalli-glattbach.de 
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Darts-Abteilung
Rückblick
FSV Glattbach –
Oscheff Wildboars II� 8:8
Es war ein sehr spannender Abend, an 
dem 10 der 16 Spiele im Decider, dass 
heißt, es wird beim Stand von 2:2 ein Ent-
scheidungsleg gespielt, entschieden wur-
den. Mit besseren Würfen auf die Doppel, 
wäre auch ein Sieg möglich gewesen. Ins-
gesamt war es aber ein leistungsgerech-
tes Unentschieden. 
Für den FSV spielten Böge Nils, Ebert 
Thomas, Gaida Adam, Moos Christian und 
Stenger Christian. 
Die Highlights des Abends waren ein 
118er High Finish von Stenger Christian, 
ein 16er und 18er Low Darter von Moos 
Christian, ein 19er von Stenger Christian 
und ein 21er von Böge Nils.
TV Schweinheim II –
FSV Glattbach II 	� 9:3
Trotz guten Spielen und Averages, muss-
ten wir, gegen den Tabellenzweiten, eine 
Niederlage einstecken. 
Für den FSV spielten Gesele  Martin, 
Kraus Andreas, Ohlemann Dominik und 
Sieger Andreas. Kommt auf den Pfaffen-
berg und unterstützt unsere Mannschaft. 
Weitere Informationen zu unseren Dart-
mannschaften findet ihr auf unserer Web-
seite: https://www.fsv-glattbach.de/dart
Trainingszeiten
Montag und Donnerstag
jeweils von 19.00  – 21.00 Uhr

Abteilung Fußball
JUGEND_FUSSBALL
U9
Ein wirklich gutes Turnier spielte unser 
Team am vorletzten Samstag beim U9-
Hallenturnier in Großostheim! Wie so oft 
konnten wir das erste Spiel nicht gewin-
nen, aber diesmal lag es nicht an man-
gelnder Anspannung oder Konzentration: 
gegen den späteren Gruppensieger Groß-
ostheim hatten wir sogar leichte Feld-
vorteile, vorne fehlte uns aber die Durch-
schlagskraft, so dass ein unglückliches 
Gegentor die 0:1-Niederlage besiegelte.
Im zweiten Spiel gegen Eisenbach dassel-
be Bild: das Spiel findet eher in der Hälfte 
der Eisenbacher statt und im Gegensatz 
zur Auftaktpartie hatten wir nun auch ei-
nige Torchancen, die aber allesamt unge-
nutzt blieben. Da auch der Gegner seine 
Chancen nicht in Tore ummünzen konnte 
(die beste Eisenbacher Chance kochte 
Keeper Jakob im Eins-gegen-eins stark 
ab), endete die Partie torlos.
Im dritten Spiel gegen Mensengesäß/
Schimborn sollte der Knoten aber dann 
platzen: das Sturmduo Brückner/Brückner 
kam auf 5 Tore (3x Tom, 2x Jakob) und 
auch Max K. konnte sich in die Torschüt-
zenliste eintragen – Endstand 6:0.
Die Abschlusspartie der Gruppenphase 
bescherte uns die Sportfreunde aus Sai-
lauf als Gegner. Die Ausgangslage war 
klar: um eine Chance auf das kleine Finale 
zu haben, musste ein Sieg her, am bes-

ten mit 2-3 Toren Unterschied, da schon 
absehbar war, dass das Torverhältnis zwi-
schen uns und Eisenbach den Ausschlag 
geben würde. Wir waren klar besser als 
der Gegner, erarbeiteten uns etliche Tor-
chancen, siegten verdient mit 3:1 (2x Lias, 
1x Tom B.) und zogen somit ins Spiel um 
Platz 3 ein.
Auch hier waren wir das bessere Team 
und hatten bessere Torchancen, doch in 
der mit 7 Minuten recht kurzen Spielzeit 
wollte kein Tor fallen. So musste ein Neun-
meterschießen die Entscheidung bringen. 
Durch Tore von Tom B., Noah St. Und 
Samuel sowie die Paraden von Jakob B. 
erreichten wir einen tollen 3. Platz von 10 
teilnehmenden Teams!
Neben der guten Platzierung sind erwäh-
nenswert:
- das gute Debut von Lukas W. im SCR-
Trikot, und zwar sowohl im Feld (3 Spiele) 
als auch im Tor (2 Spiele)
- nur 2 Gegentore in 35 Minuten Spielzeit! 
Neben den beiden Keepern und den ge-
wohnt defensivstarken Max. K und Samuel 
fiel unser 2018er Noah St. Durch eine gute 
Abwehrleistung auf
- Lias‘ starke Vorstellung im zentralen Mit-
telfeld, mit der er den Eindruck der Trainer 
bestätigen konnte, dass er in den letzten 
Monaten in seiner fußballerischen Ent-
wicklung einen Sprung nach vorne ma-
chen konnte.
So langsam neigt sich die Hallensaison 
dem Ende entgegen und wir blicken auf 
eine sehr erfolgreiche Saison (in der Halle) 
zurück.
Ab Freitag beginnt die Vorbereitung auf 
die Rückrunde, mit einer ersten Trainings-
einheit auf dem Sportplatz am Weihers-
grund.
Ein Highlight der Rückrunde wird die ge-
plante Turnierreise von der wir selbstver-
ständlich gerne auch hier berichten wer-
den.
Zum letzten Hallenturnier der diesjähri-
gen Wintersaison traten wir mit unserem 
U8-Team beim 27. Hallenturnier des TSV 
Olympia Eisenbach in der Valentin-Ball-
mann-Sporthalle in Obernburg an.
Im ersten Spiel der Dreiergruppe in der 
Gruppenphase 1 schlugen wir das Team 
Eisenbach 2 durch einen Treffer von Lu-
kas verdient mit 1:0. Gegen das blaue 
Abwehrbollwerk kamen wir trotz spieleri-
scher Überlegenheit nur selten durch, die 
wenigen Eisenbacher Offensivaktionen 
klärte Keeper Hannes und Abwehrass 
Noah souverän. Im zweiten Spiel gegen 
FC Bürgstadt brachte uns Lukas mit ei-
nem fulminanten 50-Meter-Diego-Arman-
do-Maradonna-Gedächtnis-Solo inklusive 
3 Beinschüssen früh mit 1:0 in Führung. 
Bürgstadt spielte sich anschließend wie-
derholt gefährlich vor unser Tor, konnte zu-
nächst jedoch auch beste Einschusschan-
cen nicht nutzen. Wir versäumten es, eine 
unserer wenigen Konterchancen zu nut-
zen, so dass wir trotz großem defensiven 
Kampfgeist durch ein über Hannes sich 
senkendes Freistoßgegentor in der letzten 
Minute den Ausgleich hinnehmen muss-
ten. Da Bürgstadt im letzten Gruppen-
spiel gegen Eisenbach 2 trotz drückender 
Dominanz auch nicht über ein 1:0 hinaus 
kam, musste ein Siebenmeterschießen 
über den Sieg in Gruppe C entscheiden. 
Während wir leider die ersten beiden Sie-
benmeter verschossen, verwandelte Bürg-
stadt souverän und holte sich den knap-

pen Gruppensieg. Für uns ging es in der 
Europa League weiter.
Dort trafen wir zunächst auf die erste 
Mannschaft der Gastgeber und muss-
ten uns trotz guter Chancen mit einem 
0:0-Unentschieden begnügen. Zumindest 
ließen wir auch in diesem Spiel kaum kla-
re Chancen zu, Hannes vergab unsere 
beste Chance freistehend, ehrlicherweise 
aber auch aus ziemlich spitzen Winkel. In 
diesem Spiel wäre ein Stückchen mehr 
Galligkeit in den Zweikämpfen womög-
lich der siegbringende Faktor gewesen. 
Weil Stockstadt gegen Eisenbach mit 2:1 
gewann, war gegen die Kicker aus dem 
nördlichen Bachgau ein Sieg mit zwei To-
ren Unterschied nötig, um den mittleren 
Pokal des Turniers abzustauben. Die Trai-
ner forderten in der Ansprache vor dem 
Duell das Mehr an Galligkeit ein und den 
unbedingten Willen, den vielen lautstarken 
Fans aus Rauenthal einen letzten Sieg 
zu schenken. Von Beginn an entwickelte 
sich ein enges und kampfbetontes Spiel, 
indem wir die meisten Spielanteile hatten. 
Offensivbemühungen der Gegner prallten 
reihenweise und spätestens am heute in 
der Abwehr bärenstarken Noah ab. Vorne 
kamen wir nicht in beste Abschlusspositi-
onen, so dass wir kein Tor erzielen konn-
ten. Ein langer Ball der Gegner überspielte 
unsere Abwehrkette, so dass der Stock-
städter Stürmer alleine vor Keeper Hannes 
auftauchte und den 0:1-Siegtreffer erzielte.
Letztlich landete unser Team mit 1 Sieg, 
2 Unentschieden und 1 Niederlage auf 
dem 3. Platz der zweitbesten Gruppe, der 
Europa League. Es zeigte sich aber defi-
nitiv, dass sich auch unser junges Team 
des 2018er Jahrgangs nicht zu verstecken 
braucht.
Es spielten: Hannes, Oskar, Lukas (2 
Tore), Noah, Dario, Matteo, Luka, Kai, Mi-
lena.
Wir beenden somit eine sehr erfolgreiche 
Hallensaison und bedanken uns bei allen 
die uns dabei unterstützt haben!
Ab dem 21. März startet dann die Rück-
runde für unsere U9.
Für den SC Rauenthal 
Timo Koch und Sebastian Moos
1. MANNSCHAFT
Generalprobe gelungen –
spielerisch noch Luft nach oben
SV Großwallstadt II –
SC Rauenthal� 2:8 (HZ: 1:3)
Die Generalprobe vor dem Rückrunden-
auftakt am letzten Sonntag zuhause ge-
gen den SV Vorwärts Kleinostheim ist dem 
SC Rauenthal vom Ergebnis her gelun-
gen. Spielerisch besteht allerdings weiter-
hin deutlich Verbesserungsbedarf.
Das Spiel fand auf dem Kunstrasen in 
Großwallstadt statt. Der SV Großwallstadt 
II spielt ebenfalls in der A-Klasse (AK-
Gruppe 3 AB) und bot somit einen guten 
Härtetest.
Bereits nach 32 Sekunden gelang dem 
SCR ein Blitzstart: Mit dem frühen 1:0 
schien es, als stünden elf Stürmer auf dem 
Platz. Doch die Euphorie hielt nicht lange. 
In der 7. Spielminute führte ein unnötiger 
Rückpass zum Torwart, der dem Gegner 
mustergültig in die Gasse gespielt wurde, 
zum 1:1-Ausgleich – schöner hätte man 
den Ball nicht servieren können.
Nur drei Minuten später stellte der SC 
Rauenthal den alten Abstand wieder her 
und erhöhte auf 2:1. In der 19. Minute 
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folgte nach einem sehenswert herausge-
spielten Angriff das 3:1 für den SCR. Da-
nach allerdings stellte die Mannschaft das 
Fußballspielen weitgehend ein. Viele hohe 
und unkontrollierte Bälle sorgten für ein 
zerfahrenes Spiel, da sie postwendend zu-
rückkamen. Zusätzlich schwächte sich das 
Team mit einer zehnminütigen Zeitstra-
fe wegen Meckerns. Mit großem Einsatz 
rettete man jedoch die 3:1-Führung in die 
Halbzeitpause.
Die Halbzeitansprache zeigte Wirkung. In 
der zweiten Hälfte spielte die Mannschaft 
endlich den Fußball, der in den vergange-
nen Trainingseinheiten erarbeitet worden 
war. In der 55. Minute fiel das 1:4, in der 
60. Minute folgte das 1:5.
In der 78. Minute entschied der Schieds-
richter überraschend auf Elfmeter für die 
Gastgeber – Zuschauer wie Spieler blick-
ten sich fragend an. Der Strafstoß führte 
zum 2:5. Doch der SCR antwortete prompt 
und stellte in der 84. Minute den alten Ab-
stand zum 2:6 wieder her. In der Schluss-
phase erhöhte Rauenthal noch weiter und 
schraubte das Ergebnis auf 2:8.
Am Ende stand ein deutlicher und ver-
dienter Sieg, insbesondere angesichts 
der zahlreichen Ausfälle, die in der ersten 
Mannschaft kompensiert werden mussten.
Für das kommende Heimspiel gegen den 
SV Vorwärts Kleinostheim ist die Mann-
schaft somit ergebnistechnisch gerüstet – 
spielerisch ist jedoch noch Luft nach oben.
SC Rauenthal –
SV Vorwärts Kleinostheim 0:5 (0:2)
Eine deutliche und auch in dieser Höhe 
verdiente Niederlage kassierte der SC 
Rauenthal gegen den SV Vorwärts Kleino-
stheim. Beim 0:5 war die Heimelf über die 
gesamte Spielzeit klar unterlegen.
Von Beginn an agierte Rauenthal zu pas-
siv. Statt selbst Akzente zu setzen, reagier-
te man überwiegend nur auf die Aktionen 
der Gäste. Kleinostheim war handlungs-
schneller, präsenter in den Zweikämpfen 
und gedanklich stets einen Schritt voraus. 
Zu oft wurde nur zugeschaut, anstatt kon-
sequent zu stören oder selbst das Spiel zu 
gestalten.
Auch mit den Platzverhältnissen kam die 
Mannschaft überhaupt nicht zurecht. Auf 
dem Hartplatz wurden viele Bälle unter-
schätzt, das Timing stimmte nicht und ein-
fache Fehler schlichen sich immer wieder 
ein. So geriet man bereits bis zur Halbzeit 
mit 0:2 in Rückstand.
In der zweiten Hälfte änderte sich am 
Spielverlauf wenig. Kleinostheim nutzte 
die Unsicherheiten konsequent aus und 
schraubte das Ergebnis verdient auf 0:5 in 
die Höhe.
Unterm Strich eine schwache Vorstellung 
des SC Rauenthal, der in allen Belangen 
unterlegen war und sich deutlich steigern 
muss, um in den kommenden Spielen kon-
kurrenzfähig zu sein. Damit rutscht der 
SCR auf den vierten Tabellenplatz ab.
Nun heißt es, den Kopf nicht in den Sand 
zu stecken, sondern im Training ordentlich 
Gas zu geben. Bereits am Sonntag, den 
08.03.26, geht es um 15:00 Uhr auswärts 
weiter – beim Tabellenfünften FC Südring, 
der nur drei Punkte hinter dem SCR liegt. 
Dort gilt es, eine Reaktion zu zeigen und 
wieder in die Erfolgsspur zu finden.

Trainingszeiten
Herren: 
Dienstags, donnerstags und freitags ab 
18:30 Uhr auf dem Pfaffenberg (Sportge-
lände FSV Glattbach)

Kleinfeldjugend Bambinis:
Freitag von 16:15 – 17:15 Uhr
F-Jugend:
Montag von 17:00 – 18:30 Uhr und
Freitag von 16:00 – 17:30 Uhr
E-Jugend:
Mittwoch von 18:00 – 19:30 Uhr und
Freitag von 17:30 – 19:00 Uhr 
D-Jugend:
Montag u. Mittwoch von 18:00 – 19:30 Uhr 
und Freitag von 17:30 – 19:00 Uhr
Alle Trainingseinheiten finden im Wech-
sel zwischen Oberafferbach und Glatt-
bach statt.
Die Alten Herren trainieren bei Wind und 
Wetter jeden Freitag um 19:00 Uhr auf 
dem Pfaffenberg. Neuzugänge sind je-
derzeit willkommen. Bei Interesse bitte 
bei Jürgen Kunsmann unter Info@sc-rau-
enthal.de melden.

FSV Mountainbiking
Die Abteilung Mountainbike hat Winter-
pause. Zu Beginn der Sommerzeit 2026 
geht es weiter.
Weitere Infos & Updates:
Kontakt: info@robert-seus.de
Folge uns auf Instagram & Facebook für 
aktuelle News!
Dein FSV-Mountainbike-Team️

Vermietung des
Vereinsheims
E-Mail: Vermietung@fsv-glattbach.de

Der FSV Glattbach online
Hier findet Ihr auch alle Ansprechpart-
ner des FSV. Hier gibt es aktuelle News, 
Spielberichte, Bilder, Infos zu kommenden 
Spielen und Sonstiges rund um unseren 
FSV Glattbach:
-	 Homepage: fsv-glattbach.de
-	I nstagram: Instagram.com/fsvglattbach
-	 https://www.instagram.com/scrauenthal
-	 https://www.instagram.com/
	 sc_rauenthal_jugend
-	 Facebook: facebook.com/fsvglattbach
-	 E-Mail: fsvglattbach@web.de
Wir freuen uns auf E-Mails, Kommentare, 
Feedback & das ein oder andere neue Mit-
glied in unserem Verein!

18

Gesellschaftsverein 
Glattbach

Ortsgruppe des Spessartbundes

Liebe Wanderfreundinnen und
-freunde,
unsere Aktionen im März sind:
Mittwoch, 04.03., Vormittagstour, Treff-
punkt 9.30 Uhr am Johann-Desch-Platz. 
Wir werden ca 2 Stunden unterwegs sein. 
Ob die Schneeglöckchen noch blühen? 
Mittwoch, 18.03., Seniorinnen fahren zur 
Mandelblüte nach Bad Dürkheim Abfahrt 
Turnhalle 9.00 Uhr, Gesundheitszentrum 
9.05 Uhr. Die Fahrt ist derzeit ausgebucht. 
Infos bei Waltraud.
Mittwoch, 18.03., Vormittagstour, Treff-
punkt 9.30 Uhr am Schützenhaus im Er-
lengrund. 
Mittwoch, 25.03., Binden der Osterkro-
nen ab 15.00 Uhr. Wer kann uns Eiben-
zweige zur Verfügung stellen? Wer hilft 
mit? Gerne auch am Donnerstag, bitte  bei 
Heidrun melden. Tel.:  06021 460202.

Samstag, 28.03., Aufstellung der Oster-
krone um 14.00 Uhr, anschließend gibt es 
Kaffee und Kuchen. Kuchenbäckerinnen 
gerne bei Edith Schadler-Hanusch melden 
unter Tel.: 0170 825 2278.
Sonntag, 29.03., Dreiburgenweg im Tau-
nus der Kleinostheimer Wanderfreun-
de. Abfahrt 8.00 Uhr in Kleinostheim, 
Rückkehr gegen 19.00 Uhr, ca. 10 km 
oder Alternativ: Stadtführung in König-
stein und 1 Std. Panoramaweg. Nähere 
Einzelheiten und Kosten dieser Touren 
werden noch bekannt gegeben. Interes-
senten bitte jetzt schon bei Heidrun mel-
den, zwecks gemeinsamer Anfahrt/Reser-
vierung der Plätze.
oder mit den
Nilkheimer Wanderfreunden: Kultur-
wanderweg Auf der Krumbeern-Schlei-
fe bei Rodenbach, 14 km. Treffpunkt um 
10.00 Uhr am Naturfreundehaus in Ober-
rodenbach, dort um ca 14.00 Uhr Einkehr. 
Anmeldung beim Wanderführer Michael 
Ingwers, Tel.: 06021 83717 oder micha-
el@ingwers.de
Achtet auf der Witterung entsprechende 
Kleidung, evtl. Wanderstöcke nicht verges-
sen. Die Teilnahme bei allen Touren erfolgt 
auf eigene Gefahr! Gastwanderer sind 
sehr herzlich willkommen, für sie wird ein 
Wandertaler erhoben.
Mit Wandergruß „Frisch auf“
Eure Vorsitzende Heidrun Schuck 
Tel. 06021 460202

Mitgliederversammlung 2026
Der Förderverein des Roncalli-Zentrums 
Roncalli e.V. Glattbach lädt herzlich zur 
diesjährigen Mitgliederversammlung ein.
Lassen sie uns das abgelaufene Jahr Re-
vue passieren und die Aktionen für 2026 
besprechen.
Mitgliederversammlung
am Dienstag, 24. März 2026
um 19:30 Uhr im Roncalli-Zentrum/Saal
Tagesordnung
1.	 Begrüßung und Regularien
2.	 Bericht des Vorstands
3.	K assenbericht
4.	 Bericht der Kassenprüfer
5.	 Entlastung des Vorstands
6.	 Genehmigung Haushaltsvoranschlag 	
	 und Beitragsordnung 2026
7.	 Ausblick und Schwerpunkte für das
	 Jahr 2026
9.	 Allgemeine Aussprache, Wünsche,
	 Verschiedenes
Anträge der Mitglieder zur Tagesordnung 
sind spätestens zwei Wochen vor der Mit-
gliederversammlung beim Vereinsvorstand 
schriftlich einzureichen.
Für die gesamte Vorstandschaft
Jochen Lebert, 1. Vorsitzender



Fitness-Gruppen
TV-Halle
„Fitness am Abend“, 
dienstags 19.45 bis 20.45 Uhr
„Walking“ 
dienstags 10.00 bis 11.15 Uhr
Treffpunkt Schützenhaus/Wiesengrund
„Rückengymnastik“ 
mittwochs 18.45 bis 20.00 Uhr
„Bewegung mit Musik“
donnerstags 09.30 bis 10.30 Uhr
Schulturnhalle
Hatha Yoga
montags 17.30 bis 18.30 Uhr
Gymnastikraum
„Freizeitsport Basket-/Volleyball“ 
montags 20.00 bis 22.00 Uhr 
„to move“ beim TVG
dienstags 19.00 bis 20.00 Uhr
„ZUMBA“
donnerstags 19.30 bis 20.30 Uhr
TV-HALLE TURNEN
Eltern & Kind-Turnen Gruppe 1
Für die Jüngsten vom Krabbelalter
bis zum 2. Geburtstag
mittwochs von 15:15 bis 16:15 Uhr
in TV-Halle
Eltern & Kind-Turnen Gruppe 2
Für Kinder ab dem 2. Geburtstag
bis 3 ½ Jahre
mittwochs von 16:15 bis 17:15 Uhr
in TV-Halle

Abteilung: Handball
HSG 2020 Haibach/Glattbach
http://www.hsg2020.de
www.facebook.com/glatthaihandball
HANDBALL AKTIVE
Ergebnisse
Damen 1
TGS Walldorf –
HSG Haibach/Glattbach� WG
HSG Dietzenbach –
HSG Haibach/Glattbach� 32:31
FSG Bürgstadt/Kirchzell –
HSG Haibach/Glattbach� 26:25
Damen 2
HSG Haibach/Glattbach II –
HSG Sulzbach/Leidersbach II� 37:37
HSG Haibach/Glattbach II –
FSG Habitzheim/Umstadt II� 23:26
Herren 1
HSG Haibach/Glattbach –
HSG Sulzbach/Leidersbach� 40:23
HSG Haibach/Glattbach –
TV Niedernberg� 41:20
Herren 2
HSG Haibach/Glattbach II –
HSG Sulzbach/Leidersbach II� 37:27
HSG Rodenstein II –
HSG Haibach/Glattbach II� 35:32
Knappe Auswärtsniederlage
in Kirchzell
Am Sonntag gastierten die Damen bei der 
FSG Bürgstadt/Kirchzell.
Die Partie begann mit enormem Tempo 
auf beiden Seiten, wobei die HSG zu-

nächst gut dagegenhielten und mehrfach 
die Führung ging. Mit zunehmender Spiel-
zeit stabilisierten sich jedoch die Abwehr-
reihen. Durch die Konsequenz sowohl im 
Angriff wie auch der Abwehr setzten sich 
die HSGlerinnen kurz vor der Pause etwas 
ab und gingen mit einem 12:16-Vorsprung 
in die Kabine.
Nach dem Seitenwechsel war die Prä-
misse weiter machen. Leider begann die 
zweite Hälfte mit einem 2-Minuten Festi-
val. Doch auch diese Phase überstanden 
die Gäste ordentlich. Allerdings fehlte im 
Angriff über weite Strecken die Durch-
schlagskraft – ganze 14 Minuten blieb man 
ohne eigenen Treffer. Zahlreiche Fehlpäs-
se und überhastete oder ungenaue Wür-
fe luden die FSG zu einfachen Toren ein 
und so übernahmen diese die Führung. In 
der Schlussphase kämpften die HSG sich 
zwar noch einmal heran, mussten sich am 
Ende jedoch denkbar knapp mit 25:26 ge-
schlagen geben.
Vorschau Aktive
Damen 2	
	 HSG Rodenstein II –
	 HSG Haibach/Glattbach II
am 08.03.2026 um 16:00 Uhr
in der Reichenberghalle Reichelsheim
Herren 1
	 HSG Haibach/Glattbach –
	 MSG Groß-Zimmern/Dieburg
am 07.03.2026 um 17:00 Uhr
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach
HANDBALL JUGEND
Ergebnisse vom Wochenende
mB-Jugend
HSG Haibach/Glattbach –	
HSG Kahl/Kleinostheim� 31:28
mC-Jugend
HSG Bachgau –
HSG Haibach/Glattbach� 28:34
HSG Haibach/Glattbach –
JSG Groß-Umstadt/Habitzheim� 28:29
mD-Jugend
HSG Odenwald –
HSG Haibach/Glattbach� 26:16
mE 1-Jugend
JSG Groß-Umstadt/Habitzheim –
HSG Haibach/Glattbach� 1:1
mE 2-Jugend
HSG Hörstein/Michelbach II –
HSG Haibach/Glattbach II� 0:2
HSG Kahl/Kleinostheim III –
HSG Haibach/Glattbach II� 0:2
wA-Jugend
HSG Dietesh./Mühlh. –
HSG Haibach/Glattbach� 14:37
wC-Jugend
HSG Hörstein/Michelbach –
HSG Haibach/Glattbach� 22:19
HSG Haibach/Glattbach –
JSG Wallstadt II� 31:27
wE-Jugend
HSG Haibach/Glattbach –
HSG Aschafftal� 0:2
Erste Saisonniederlage für das ME2-
Team der HSG Haibach/Glattbach II
Bereits am 18.01.26 erwischte die ME2-
Jugend einen gebrauchten Nachmittag 
auswärts in der Heinrich-Klein-Halle bei 
der JSG Groß-Umstadt/Habitzheim II, die 
man in der Vorrunde noch mit 16:8 besie-
gen konnte.
Die Gastgeber erwischten den besseren 
Start und setzten sich bis zur 10. Minute 
bereits auf 4:0 ab. Der HSG-Nachwuchs 
fand im weiteren Verlauf ebenfalls ins 
Spiel und konnte trotz einer Vielzahl von 
Pfosten- und Lattentreffern die Partie bis 

zum 5:6-Halbzeitstand Halbzeit offenhal-
ten.
Auch in der zweiten Hälfte blieb das Spiel 
umkämpft und die HSG-Jungs taten sich 
nach wie vor schwer, ihren gewohnten 
Spielrhythmus zu finden. Zwar konnte das 
HSG-Team mehrfach bis auf ein Tor her-
ankommen, ausgleichen oder gar in Füh-
rung gehen, jedoch gelang es nicht, sich 
entscheidend abzusetzen. Nach dem 8:7 
(32. Min.) erzielten die Hausherren bis zur 
35. Min. 4 Tore in Folge zur vorentschei-
denden 12:7-Führung und behaupteten 
den Vorsprung bis zum Spielende, was zur 
ersten Saisonniederlage der HSG-Forma-
tion mit 9:14 führte.
Für die HSG Haibach/Glattbach II spiel-
ten: Abwechselnd im Tor u. Feld Anton 
Metzger 2, Leon Hock u. Marvin Fritsch, 
sowie die weiteren Feldspieler Ibrahim 
Mahmood, Jannis Keerl 1, Jonah Georg, 
Kimi Friemel, Leon Hock, Luan Munk 3, 
Maximilian Butte 2, Max Müller., Mika Zir-
kel 1, Ole Oberle, Philipp Hein u. Timon 
Hock
ME2-Team der HSG 2020 wieder in der 
Erfolgsspur!
Nach der ersten Saisonniederlage in 
Groß-Umstadt konnte die ME2-Jungend 
am Samstag, 31.01.2026 im Heimspiel in 
der KUS-Halle gegen die Mannschaft von 
RW Babenhausen II wieder einen sicheren 
Sieg feiern und in die Erfolgsspur zurück-
kehren.
Von Beginn an dominierten die spiel- u. 
einsatzfreudigen Gastgeber bei der Spiel-
weise 2x3:3 und lagen bereits in der 6. 
Min. mit 5:0 in Führung. Im weiteren Ver-
lauf setzte sichder HSG-Nachwuchs mit 
konzentriertem Abwehrverhalten inkl. gu-
tem Rückhalt von Keeper Anton, sicherem 
Passspiel und konsequenter Chancenver-
wertung kontinuierlich ab und ging mit ei-
nem Vorsprung von 12:4 in die Pause.
Auch nach dem Seitenwechsel bestimm-
ten die Hausherren deutlich das Gesche-
hen gegen die zunehmend überforderten 
Gäste. Bei der Spielformation ‚6:6 offensi-
ve Manndeckung über das Feld‘ konnten 
die HSG-ler bereits im Mittelfeld etliche 
Bälle herausfangen und sich mit temporei-
chem Spiel, gelungenen Angriffsaktionen 
und sehenswerten Toren letztlich über ei-
nen souveränen 25:4-Erfolg freuen.
Besonders erfreulich war die engagierte 
starke Defensivleistung inkl. der beiden 
Torhüter Anton und Leon, die in der 2. 
Hälfte keinen weiteren Treffer zuließen. 
Dass sich fast alle Spieler der HSG 2020 
in die Torschützenliste eintragen konnten, 
unterstreicht die ausgeglichene Mann-
schaftsleistung.
Für die HSG Haibach/Glattbach II spiel-
ten: Abwechselnd Im Tor u. Feld Anton 
Metzger 2 u. Leon Hock 1, sowie die Feld-
spieler Maximilian Butte 3, Kimi Friemel, 
Marvin Fritsch, Jonah Georg 1, Timon 
Hock 3, Jannis Keerl 1, Ibrahim Mahmood, 
1, Max Müller 1, Luan Munk 4, Ole Oberle 
1, Philipp Hein 1 u. Mika Zirkel 2.
Gruppensieg des ME2-Teams der HSG 
Haibach/Glattbach II
Am Samstag, 07.02.2026 traf die ME2-Ju-
gend im vorletzten Spiel der Winterrunde 
als Tabellenführer (14:2 P.) in der Räusch-
berghalle auf den Tabellenzweiten HSG 
Hörstein/Michelbach II (12:2 P.). Somit ein 
echtes Spitzenspiel, dessen Ausgang ent-
scheidend für den Gruppensieg war!
Die Hausherren erwischten bei der Spiel-
weise 2x3:3 den besseren Start und lagen 
nach 9 Min. bereits mit 4:0 in Führung. In 
dieser Phase tat sich der Nachwuchs der 
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HSG 2020 im Angriff noch schwer, stabili-
sierte sich jedoch zunehmend, kam besser 
ins Spiel und konnte den Rückstand zum 
7:5-Halbzeitstand verkürzen.
Nach dem Seitenwechsel entwickelte sich 
bei der Spielformation ‚6:6 offensive Mann-
deckung über das Feld‘ eine ausgegliche-
ne Partie. Die HSG 2020 zeigte nun mehr 
Durchschlagskraft im Angriff und stellte die 
Gastgeberabwehr zunehmend vor Proble-
me. Über die Stationen 9:5/9:8/11:8/11:11 
arbeitete man sich heran und konnte in 
der 31. Min. erstmals mit 12:13 in Füh-

rung gehen. In der Schlussphase behielt 
das Gästeteam die Übersicht und konnte 
mit lobenswertem Einsatz nach dem 12:14 
(36. M.) den knappen Vorsprung bis zum 
13:15-Endstand behaupten.
Damit sicherte sich der Nachwuchs der 
HSG 2020 nicht nur den Auswärtssieg, 
sondern konnte mit dem Erfolg gegen den 
direkten Konkurrenten bereits im vorletz-
ten Spiel der Winterrunde 25/26 den Grup-
pensieg in der Bezirksliga 5 feiern!
Herzlichen Glückwunsch an das Team 
HSG Haibach/Glattbach II, das mit 14 

Jungs des jüngeren ME-Jahrgangs 2016 
formiert ist, sowie an das Trainer/Betreuer-
Team Luis Seltsam,, Marco Müller,, Micha-
el Müller u. Mathias Hock!
In Hörstein war das
komplette Team am Start:
Abwechselnd im Tor u. Feld Anton Metzger 
3 u. Leon Hock 1, sowie die weiteren Feld-
spieler Maximilian Butte 2, Kimi Friemel, 
Marvin Fritsch, Jonah Georg, Philipp Hein 
1, Timon Hock 1, Jannis Keerl 1, Ibrahim 
Mahmood, Max Müller 2, Luan Munk 3, 
Ole Oberle 1 u. Mika Zirkel.
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Rückblick F-Jgd. 4. Spieltag Winter 
25/26 in Groß-Umstadt
Zum 4. Spieltag der Winterrunde 25/26 war 
die F-Jugend der HSG 2020 mit den Jungs 
u. Mädels des Jahrg. 2017 mit 2 Teams zu 
Gast bei der JSG Groß-Umstadt/Hab. Bei-
de Formationen hatten jeweils 3 Spiele 
über je 15 Min. mit der Spielformation 4+1 
gegen den Nachwuchs von u. SG RW Ba-
benhausen zu absolvieren, wobei folgende 
Ergebnisse zustande kamen:   
Team HSG Haibach/Glattbach 1 mit den 
Spielern Samuel Betz, Kaspar Musiol, 
Noah Moos Lias Sauer, Willi Schnatz, und 
Lukas Willig.
HSG 2020 1 – Groß-Umst./Hab. 2� 9:2
HSG 2020 1 – Groß-Umst./Hab. 1� 18:5
HSG 2020 1 – Babenhausen� 13:3
Im ersten Spiel gegen Groß-Umstadt/
Hab. 2 startete die HSG mit viel Tempo 
und setzte den Gegner durch eine gut or-
ganisierte Manndeckung früh unter Druck, 
so dass man mit 7:0 in Führung gehen 
konnte. Durch zahlreiche Ballgewinne in 
der Abwehr konnten viele schnelle Kon-
tertore erzielt werden. Zwar gingen einige 
Würfe am Tor vorbei, dennoch war der 
Sieg zu keiner Zeit gefährdet. Das HSG-
Tor hüteten abwechselnd Willi, Samuel u. 
Lukas und die Tore erzielten Noah 3, Lias 
3, Lukas 2 u. Samuel 1.
In der 2. Begegnung zeigte sich der HSG-
Nachwuchs nochmals deutlich verbessert. 
Die Manndeckung funktionierte erneut 
sehr gut und im Angriff überzeugte das 
Team mit deutlich besserem Zusammen-
spiel u. präziseren Pässen. Durch kluges 
Freilaufen und gutem Zweikampfverhalten 

entstanden gegen die groß gewachsenen 
Gegenspieler viele klare Torchancen, die 
konsequenter als im ersten Spiel zu 18 
Tore in 15 Min. erfolgreich genutzt wurden. 
Torhüter abwechselnd Samuel u. Willi und 
die Torschützen waren mit Kaspar 5, Lias 
2, Lukas 2, Noah 5, Samuel 2 u. Willi 2. 
lobenswerterweise auf alle Jungs verteilt.
Auch im 3. Match dominierte die HSG 
klar. Gegen einen schwächeren Gegner 
sorgte eine starke Abwehrarbeit erneut für 
viele Ballgewinne. Das schnelle Umschal-
ten nach vorne führte zu zahlreichen einfa-
chen Toren. Der Sieg fiel am Ende deutlich 
mit 13:3 aus, wozu Lias 2, Lukas 3, Noah 
5, Samuel 1 u. Willi 2 die Treffer erzielten 
und abwechselnd Lias, Samuel u. Willi ein 
sicherer Rückhalt im HSG-Tor waren.
Fazit: Das Team HSG Haibach/Glattbach 
1 präsentierte sich in Groß-Umstadt über-
aus spiel- u. einsatzfreudig. Drei klare Sie-
ge mit insgesamt 40:10 Toren sprechen für 
eine starke Mannschaftsleistung. Beson-
ders die konsequente Manndeckung, viele 
abgefangene Bälle und das schnelle Um-
schalten nach vorne waren ausschlagge-
bend für viele Tore. Im Verlauf des Spiel-
tages steigerte sich das Team sowohl im 
Zusammenspiel als auch in der Chancen-
verwertung deutlich. Eine rundum gelun-
gene souveräne Vorstellung!
Team HSG Haibach/Glattbach 2 war for-
miert mit den Mädels Mina Helfrich, Maja 
Plodek, Isabel Poremba u. Sophie Undes-
ser, sowie den Jungs Jakob Brückner, Tom 
Brückner u. Neuzugang Phil Dürr.
HSG 2020 2 – Babenhausen� 7:4
HSG 2020 2 – Groß-Umst./Hab. 1� 12:8

HSG 2020 2 – Groß-Umst./Hab. 2� 8:6
Das Auftaktspiel gegen den Nachwuchs 
der SG Babenhausen verlief zunächst et-
was unkonzentriert und hektisch. Viele Ak-
tionen wirkten durcheinander und im Ab-
schluss fehlte häufig die nötige Ruhe, was 
zu mehreren Fehlwürfen führte. Dennoch 
gelang es zunehmend mit einer engagier-
ten Manndeckung etliche Ballgewinne zu 
erzielen und Torchancen herauszuspielen. 
Über die Stationen 1:0, 2:1, 4:2 und 5:4 
setzte sich die HSG schließlich durch Tore 
von Isabel 2, Jakob 1, Maja 1 u. Tom 3 
verdient mit 7:4 durch, wozu abwechselnd 
auch Jakob, Sophie u. Tom im HSG-Ge-
häuse ihren Anteil hatten.
Im 2. Spiel traf das HSG-Team auf den 
körperlich überlegenen Nachwuchs der 
JSG Groß-Umst./Hab. 1, der zunächst 
mit besserem Zweikampfverhalten 2:5 
vorlegte. Doch die HSG gab nicht auf. 
Durch konzentrierte Manndeckung wur-
den immer wieder Bälle abgefangen und 
schnell nach vorne gespielt. Einige unge-
naue Pässe und zu viele Einzelaktionen 
verhinderten jedoch weitere Tore. Mit zu-
nehmender Spieldauer steigerte sich das 
HSG-Team und beim Stand von 9:8 kippte 
das Spiel endgültig zu Gunsten der HSG-
Youngster. Insbesondere Jakob glänzte in 
der Schlussphase nach starken Abwehr-
aktionen und schnellem Umschalten mit 
vier Toren in Folge, so dass man sich am 
Ende über einen verdienten 12:8-Erfolg 
freuen konnte. Die Tore erzielen Isabel 1 
Jakob 5, Maja 2 u. Tom 4 und Phil, Sophie 
u. Tom verhinderten wechselweise weitere 
Gegentreffer.



Im 3. Spiel gegen Groß-Umst./Hab. 2 be-
gegneten sich beide Teams auf Augenhö-
he. Das Spiel war auf beiden Seiten von 
Hektik und vielen Ballverlusten geprägt. 
Die HSG nutzte die Breite des Spielfelds 
zu wenig und suchte zu häufig den Weg 
durch die Mitte, was oft in Ballverlusten 
oder Fehlwürfen endete. Dennoch gin-
gen die HSG-ler über 2:0, 3:1 und 5:2 in 
Führung. Als die Gastgeber noch einmal 
auf 6:4 verkürzten, behielt man mit guter 
Manndeckung und lobenswertem Zusam-
menspiel die Übersicht und konnte letztlich 
das Spiel mit einen 8:6-Sieg beenden. Die 
Tore erzielten Jakob 3, Tom 3, Phil 1 u. 
Sophie 1 und das HSG-Tor hüteten wech-
selweise Jakob, Phil u. Tom.
Fazit: Das Team HSG Haibach/Glatt-
bach 2 zeigte an diesem Spieltag eine 
geschlossene Mannschaftsleistung und 
konnte alle drei Begegnungen erfolgreich 
gestalten. Trotz manchen hektischen Pha-
sen überzeugte der HSG-Nachwuchs vor 
allem durch Kampfgeist, konsequente 
Manndeckung verbunden mit vielen Ball-
gewinnen, sowie einer lobenswerten Moral 
auch bei zwischenzeitlichen Rückständen. 
Verbesserungspotenzial zeigte sich im 
ruhigen Spielaufbau, bei der Passgenau-
igkeit, sowie im konsequenteren Ausnut-
zen der Spielfeldbreite. Zudem sollten im 
Abschluss mehr Ruhe und Konzentration 
einkehren, um die Zahl der Fehlwürfe zu 
reduzieren.
Vorschau Jugend
mB-Jugend
	 JSGmB Babenhausen/Hainburg –
	 HSG Haibach/Glattbach
am 08.03.2026 um 15:00 Uhr
in der Halle Joachim-Schumann-Schule
mC-Jugend
	 HSG Haibach/Glattbach –
	 HSG Bachgau
am 05.03.2026 um 19:15 Uhr
in der Kultur- und Sporthalle Haibach
mC-Jugend
	 HSG Haibach/Glattbach –
	 SG RW Babenhausen III
am 07.03.2026 um 12:00 Uhr
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach
mD-Jugend
	 HSG Haibach/Glattbach –
	 SG RW Babenhausen
am 07.03.2026 um 15:15 Uhr
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach
mE 1-Jugend
	 TV Beerfelden –
	 HSG Haibach/Glattbach
am 08.03.2026 um 11:00 Uhr
in der Oberzenthalle Beerfelden
wC-Jugend
	 HSG Haibach/Glattbach –
	 HSG Stockstadt/Mainaschaff
am 08.03.2026 um 16:00 Uhr
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach
wE-Jugend
	 HSG Haibach/Glattbach –
	 HSG Odenwald
am 07.03.2026 um 13:45 Uhr
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach

Trainingszeiten
MINIHANDBALL-Gruppen:
F-Jugend
Jungs + Mädels Jahrgang 2017
Training: Dienstags 16:00 – 17:30 Uhr
In TV-Halle
G-Jugend
Jungs + Mädels Jahrgang 2018
Training: Montags 16:00 – 17:30 Uhr
In TV-Halle

Handball-SCHULE
Jungs + Mädels Jahrgang 2019
Training: Donnerstags 17:00 – 18:00 Uhr
In TV-Halle
Handball-Kindergarten Gr. 2
Jungs + Mädels Jahrgänge 2020
Training: Donnerstags 15:30 – 17:00 Uhr
In TV-Halle
Handball-Kindergarten Gr. 1
Jungs + Mädels Jahrgänge 2021
Training: Freitags 15:30 – 16:30 Uhr 
In TV-Halle
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Ergebnis
vom vergangenen Wochenende 
Luftgewehr – 2. Mannschaft
Gauoberliga
Glattbach 2 – Dettingen 1
1493 : 1498
Eine knappe Niederlage musste unsere 
2. Mannschaft in ihrem Heimkampf gegen 
Dettingen einstecken. Bester Akteur aus 
unserem Team war dabei erneut Noah 
Guevara, der mit 383 Ringen ein top Er-
gebnis erzielte.
Nun muss unsere Mannschaft in den noch 
ausstehenden 3 Begegnungen dringend 
punkten, um nicht in den Abstiegskampf 
verwickelt zu werden.
Einzelergebnisse
	N oah Guevara		 383 Ringe
	 Jonas Guevara	 376 Ringe
	 Jens Schustek		 372 Ringe
	 Greta Gesele		  362 Ringe
Ersatzschützen:
	 Charlotta Gesele	 363 Ringe
	 Marie Matthes		  347 Ringe
	 Matthis Gesele		 330 Ringe
Sportliche Vorschau 
Luftpistole – 2. Mannschaft	
Unterfrankenliga West
	 Freitag, 06.03.2026	
	 Auswärts gegen Hettstadt 1
Luftpistole – 3. Mannschaft	
A-Klasse 1
	 Freitag, 06.03.2026
	 Heimkampf gegen Vormwald 1
„Gut Schuss“ für alle die an diesen Wo-
chenenden antretenden Schützinnen 
und Schützen.

************************************************
Unsere Schießstände

stehen für Trainingseinheiten bereit.
Trainingszeiten:

Mittwoch von 19.00 bis 21.00 Uhr 
Freitag von 19.00 bis 22.00 Uhr 

Jugendtraining
Montag von 18.30 bis 20.00 Uhr

************************************************
Vorab TERMINE:
Arbeitsdienst am Samstag, 14.03.2026
9.30 Uhr – Im und rund ums Schützen-
haus in Vorbereitung auf den Unterfran-
kenligaheimkampf am 15.03.2026.
Arbeitsdienst am Samstag, 28.03.2026	
9.30 Uhr – Im und rund ums Schützen-
haus in Vorbereitung auf das Ostereier-
schießen am 29.03.2026.

Liebe Leserinnen und Leser, 
demnächst wird bei uns gebastelt. Am 
18. März 2026 von 15.00 bis 16.30 Uhr 
können Kinder von 6 bis 9 Jahren ihrer 
Kreativität freien Lauf lassen und Osterde-
korationen gestalten. Über Anmeldungen 
in der Bücherei freuen wir uns. Wer ohne 
Anmeldung kommt ist auch willkommen!
Jahresbericht 2025 Teil 2:
Aktivitäten und aktuelle Statistik
Wie gewohnt fand monatlich der Spiele-
nachmittag für Alt und Jung statt. Unser 
jährlicher Flohmarkt war wie immer er-
folgreich und auch die Aktion „Stadt-Land-
spielt“ war gut besucht. An zwei Tagen 
wurden die neuen Spiele ausprobiert. Na-
türlich gab es bei diesen Veranstaltungen 
Kaffee und Kuchen. Auch unser öffentli-
cher Bücherschrank wurde weiter sehr gut 
genutzt.
Besprechungen und Fortbildungen wa-
ren ein anderer wichtiger Teil neben der 
Ausleihe. Auch gemeinsames Feiern war 
wichtig, z. B. bei den „Danke-Abenden“ 
der Pfarrei und der Gemeinde Glattbach.
Insgesamt hatten wir in diesem Jahr 384 
aktive LeserInnen, Wir freuten uns über 74 
Neuanmeldungen und die Gesamtbesu-
cherzahl lag bei 4317.
Unser Angebot bestand aus 3825 Medien. 
506 neue Medien konnten wir anschaffen, 
aussortiert wurden 374. Insgesamt gab es 
8077 Entleihungen.
Unsere 15 ehrenamtlichen Mitarbeiterin-
nen leisteten insgesamt 2700 Stunden, um 
die Bücherei attraktiv zu gestalten. 
Wir danken unseren treuen LeserInnen für 
ihr Interesse, ihre Rückmeldungen, und 
die Buchspenden und hoffen, dass die 
Bücherei weiter als anregender und ange-
nehmer Ort empfunden wird.
Spielen, Reden, Kaffeetrinken
Der nächste SpieleNachmittag für Alt und 
Jung findet am Dienstag, dem 10. März, 
von 14.00 bis 17.00 Uhr im Roncalli statt.

Unsere Öffnungszeiten
im Roncalli-Zentrum: 
	 Montag� 9.00 Uhr – 10.00 Uhr
	 Dienstag� 16.00 Uhr – 18.00 Uhr
	 Donnerstag� 18.30 Uhr – 20.00 Uhr
	 Samstag� 17.00 Uhr – 18.00 Uhr
	 Sonntag� 11.00 Uhr – 12.00 Uhr

Unsere Kontaktdaten:
Telefonnummer: 06021 / 6292707
Mailadresse:
buecherei-glattbach@gmx.de
Homepage:
https://roncalli-glattbach.de/buecherei-glattbach
Onlinekatalog:
https://www.bibkat.de/glattbach
Ihr Büchereiteam

E-Mail-Adresse für Ihre  
Vereinsmitteilungen:

email@tuebel-druck.de
Im Betreff bitte nicht vergessen:  

Welche Gemeinde, welcher Verein!



Der Miniclub wächst! Machst du mit?
Du bist zwischen 0 und 4 Jahren alt und 
bist auf der Suche nach Gleichaltrigen 
zum Spielen, knabbern und Singen? Dei-
ne Eltern möchten sich gerne mit anderen 
Eltern austauschen?
Dann komme zu unseren Treffen! 
Wer sind wir? 
Der Miniclub Glattbach e.V. ist ein Verein 
von Eltern für Eltern. Bei uns kommen kin-
der im Alter von 0 bis 4 Jahren mit einer 
erwachsenen Begleitperson zum gemein-
samen Spielen, Bobbycar-Fahren, klettern 
und vielem mehr zusammen. Während die 
kinder gemeinsam die Spielmöglichkei-
ten in unserem großen Raum entdecken, 
haben die Erwachsenen dort Zeit für den 
Erfahrungsaustausch. Genügend Flä-
chen für die ganz kleinen zum liegen und 
Schauen haben wir auch. Jedes Treffen 
endet mit dem gemeinsamen Aufräumen 
und einer Singrunde.
Da sich durch unsere bisherigen Schnup-
permöglichkeiten erfreulicherweise bereits 
einige neue Spielkameradinnen gefunden 
haben, finden wieder regelmäßige Treffen 
statt.
Wann sind die Treffen?
Jeden Montag und Dienstag von 14:30 
Uhr bis 16 Uhr und jeden Donnerstag von 
9 Uhr bis 10:30 Uhr entdecken kinder zu-
sammen die Möglichkeiten des Miniclubs. 
Häufig starten unsere Treffen mit einem 
gemeinsamen Snackrunde, sodass alle 
gut gestärkt die vielen Spielgelegenheiten 
nutzen können.
Falls du zu diesen Treffen keine Zeit hast, 
können sich deine Eltern, Großeltern oder 
andere Begleitungen einfach bei uns mel-
den und wir schauen, welchen anderen 
Termin wir für euch organisieren können. 
Die Zeiten der Miniclubtreffen werden im-
mer gemeinschaftlich nach dem Bedarf 
und der Terminplanung der aktuellen Mit-
glieder festgelegt.
Wo treffen wir uns?
Unsere Räumlichkeiten sind im „Pavillon“ 
der Grundschule Glattbach untergebracht, 
die Adresse lautet „Am Scharfen Eck 3“. 
Zu unserem Eingang musst du vor dem 
Haupteingang der Grundschule nach links 
am Gebäude entlanglaufen und dann die 
drei Stufen zur Tür hoch.
Bei Fragen sind wir natürlich wie gewohnt 
unter miniclub.glattbach.e.v@gmail.com 
oder 0172/793 42 28 erreichbar.
Wir freuen uns auf viele neue Gesichter.
Eure Miniclub-Vorstandschaft
P.s.: Raummieten für kindergeburtsta-
ge oder andere private Feiern sind gegen 
eine Miete in Höhe von 60 Euro für nicht-
Mitglieder bzw. 30 Euro für Mitglieder wei-
terhin möglich.
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Vorschau März 2026
13.03.2026 kegeln beim FCo
Der Termin ist aus der Reihe, bitte kommt 
trotzdem, wir wollen es ja nicht verlernen.
Unsere diesjährige Jahreshauptver-
sammlung findet am Josefs-Tag, Don-
nerstag, den 19.03.2026, statt.
nach dem Gottesdienst um 18.30 Uhr für 
unsere lebenden und verstorbenen Mit-
glieder treffen wir uns im Saal des Roncal-
li-Zentrums.
Die Tagesordnung ist folgende:
1. Begrüßung
2. Protokoll
3. Ehrungen
4. Rechenschaftsberichte
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Satzungsänderung/Umstrukturierung
7. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
8. Vorschau auf 2026
Die Vorstandschaft würde sich freuen, 
wenn Sie/ihr durch Euer kommen unsere 
Arbeit unterstützen würdet.
Gisela Stegmann, Schriftführerin

KAB Glattbach

Veranstaltungsübersicht März 2026
• Das Trauercafe findet am Samstag,  
 den 07.03.2026, um 15.00 Uhr im
 MiZ statt.
• Das Treffen der selbsthilfegruppe für  
 verwaiste Eltern findet am Dienstag, 
 den 10.03.2026 zwischen 18.00 – 20.00
 Uhr statt.
• Die Tank-auf-stelle findet am Mitt-
woch, 
 den 11.03.2026, zwischen 18:30 – 
20:00 
 Uhr statt.
Den jeweiligen Veranstaltungsort erfahren 
Sie auf unserer Homepage oder direkt im 
Hospizbüro. Eine Anmeldung im Hospiz-
büro ist für jede Veranstaltung erforderlich.
offener Gesprächskreis
für Trauernde „Tank-auf-stelle“
Der offene Gesprächskreis findet regelmä-
ßig alle vier Wochen statt.    
„lange saßen sie dort und hatten es 
schwer. Aber sie hatten es gemeinsam 
schwer, und das war ein Trost. leicht war 
es trotzdem nicht.“ (Astrid lindgren)
Damit ist anschaulich beschrieben, was 
der offene Gesprächskreis für Trauernde 
sein kann.
Hier wird in einem geschützten Rahmen 
zugehört:
• wenn ein schmerzlicher Verlust
 zu betrauern ist

• wenn Gefühle der Einsamkeit,
 Verzweiflung und Perspektivlosigkeit
 an den kräften zehren
• wenn das Leben sich als ungemein
 zerbrechlich zeigt
• wenn unaussprechbarer Schmerz
 einen Zuhörer sucht
• wenn nichts mehr so ist,
 wie es vorher war
Das gegenseitige Verstehen von Men-
schen mit gleicher oder ähnlicher lebens-
situation durchbricht das Gefühl der Ein-
samkeit. Der Austausch von Erfahrungen 
kann unterschiedliche Möglichkeiten zur 
Bewältigung der Situation aufzeigen. Die-
se können als Hilfe und Unterstützung in 
den lebensalltag einfließen und stärken 
damit Trauernde in ihrer Fähigkeit zur Be-
wältigung des Verlustes und der eigenen 
lebenssituation.
Trauerwege verlaufen sehr individuell und 
benötigen Zeit und Raum. Sie müssen 
diesen schweren und weiten Weg nicht 
alleine gehen. Der offene Gesprächskreis 
eröffnet die Möglichkeit, Sorgen, nöte, Ge-
danken und Gefühle miteinander zu teilen 
und gemeinsam nach Hoffnungsspuren zu 
suchen.
Die Treffen werden jeweils von zwei eh-
renamtlichen Trauerbegleitern moderiert.
HosPIzGRuPPE
AscHAFFENBuRG e.V.
Hanauer Str. 21 a
63739 Aschaffenburg
Tel.: 06021 / 98 00 55
E-Mail:
info@hospizgruppe-aschaffenburg.de
Homepage:
www.hospizgruppe-aschaffenburg.de
spendenkonten:
iBAn-nr.: DE21 7955 0000 0012 0480 05 
Sparkasse Aschaffenburg Miltenberg
iBAn-nr.: DE53 5019 0000 0001 4199 35 
Frankfurter Volksbank Rhein/Main
- Das leben in Würde vollenden-

Es ist nicht von Bedeutung wie langsam du gehst, 
solange du nicht stehenbleibst                                                                                                     Konfuzius

Mit einer Spendenaktion für Ihre Feier helfen Sie mit, 
die Artenvielfalt zu bewahren und die Natur zu schützen.
WWF-Spendenkonto: DE06 5502 0500 0222 2222 22

Jetzt Spenden wünschen! wwf.de/anlass-feiernNatur ist das schönste Geschenk.
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Natur ist das schönste Geschenk.

ANLÄSSE FEIERN. 
ARTEN SCHÜTZEN.




